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Zweierlei Maß.
Der Sozialdemokrat iſt prinzipieller Gegner der Todes

ſtrafe, die er als traurigſten Reſt mittelalterlicher Barbarei
anſteht. Ja im Grunde iſt er Gegner jeder Strafe, denn er
ſieht in dem Verbrecher eigentlich keinen Schuldigen, ſondern
einen irregeleiteten Menſchenbruder, ein Produkt der
gegenwärtigen mangelhaften Geſellſchaftsordnung.
Im Zukunftsſtaat würde es darum auch keinen Verbrecher
mehr geben. Wenn einer dort etwas tut, was man heut-
zutage ein Verbrechen nennt, hat es ſeinen Grund lediglich
darin, daß der Menſch ſeine Pflicht gegen die menſchliche
Geſellſchaft noch nicht genügend kennt. Er muß alſo unter-
richtet, nicht aber beſtraft werden.

Jn auffallendem Widerſpruch dazu ſteht die Behand-
lung, welche die Sozialdemokratie politiſchen Attentätern
zuteil werden läßt. Vom Standpunkt des geſunden
Menſchenverſtandes aus ſind dieſe Attentate unſinnig, denn
was dadurch erreicht werden ſoll, wird in der Regel nicht er-
reicht, öfter das Gegenteil. Dennoch hat die Sozialdemo-
kratie es nie fertig gebracht, die politiſchen Attentate im
Prinzip zu verurteilen, im Gegenteil, dem „ſouveränen
Volk“ wird das Recht zuerkannt, Fürſten, Staatsmänner
und andere politiſche Perſönlichkeiten zum „Tode zu ver
urteilen“, wenn ſie ſein Mißfallen erregt haben, und natür-
lich auch das Recht, ſolche Urteile zu vollſtrecken, was nur
durch Attentate geſchehen kann. Eine Verurteilung ſolcher
Schreckenstaten erfolgt von ſeiten der Sozialdemokratie nur,
wenn ſie fürchten muß, daß man ihr an den Kragen gehen
könnte. Dann verſucht ſie die Attentäter von ihren Rock-
ſchößen abzuſchütteln, was ſie aber nicht hindert, die Tage
der Attentate als geſchicht liche Gedenktage auf-

zuführen. e e eNun bedenke man doch den Widerſtreit der Auf
faſſungen. Wenn die menſchliche Geſellſchaft ſich durch die
dazu berufene Jnſtanz eines verruchten Verbrechers ent
ledigt, nachdem ordnungsmäßig Gericht über ihn gehalten
worden iſt und man ihm Gelegenheit gegeben hat, alles
vorzubringen, was zu ſeinen Gunſten ſprechen kann, nennt
die Sozialdemokratie das „Barbarei“. Wenn aber ein
Kronenträger oder eine ſonſt im politiſchen Leben voran
ſtehende Perſönlichkeit das Mißfallen einer vielleicht kleinen
verbohrten Schar erregt hat, ſo hat dieſe Schar das Recht,
den Verhaßten ohne Urteil und Recht, ohne daß man ihm
Gelegenheit zu einer Verteidigung gewährte, meuch-
leriſch zu ermorden. Man ſieht, daß die Sozial
demokraten ihren Anhang und die Obrigkeit mit ver-
ſchiedenem Maße meſſen.

Es kommt dazu, daß der mit der Bombe „arbeitende“
Attentäter in der Regel nicht nur den trifft, den er treffen
will, ſondern daß viele ganz Unbeteiligte getötet, ver-
ſtümmelt und verwundet werden. Dies iſt der Höhepunkt
ſozialiſtiſcher Moral. Ein Sozialdemokrat oder Anarchiſt

wir machen zwiſchen beiden in der Praxis trotz aller
theoretiſchen Gegenſätze. keinen ſo großen Unterſchied
darf eben unſere Geſellſchaft mit einem anderen Maße
meſſen als ein ſonſtiger Sterblicher.

Es kommt hier wieder das zum Vorſchein, was wir auf
anderen Gebieten auch alle Tage erleben. Der Sozialdemo-
frat darf jeden Arbeiter von der Arbeitsſtelle vertreiben,
weil er keinem ſozialdemokratiſchen Verbande angehört, aber
der bürgerliche Arbeitgeber darf keinen Arbeiter entlaſſen,
weil er Sozialdemokrat iſt. Der Sozialdemokrat darf mit
allen, auch den verwerflichſten Mitteln für eine Aenderung
des Wahlrechts wirken, um mehr Sozialdemokraten in die
geſetzgebenden Körperſchaften hineinzubringen, aber die
bürgerlichen Parteien dürfen zur Stärkung ihres Einfluſſes
keine Wahlrechtsänderung vornehmen. Die ſozialdemo-
kratiſchen Arbeiter dürfen einen Streik vom Zaun brechen,
ſo oft ſie wollen, aber die Arbeitgeber dürfen ihre Arbeiter
nicht ausſperren.

Die Beiſpiele ließen ſich mit Leichtigkeit vermehren. Sie
ergeben alle, daß der Sozialdemokrat für ſich und ſeine An
hänger Rechte verlangt, die er den Gegnern ſeiner Partei
nicht zugeſteht. Das eben iſt der demoraliſierende Einfluß
der Sozialdemokraten auf die Arbeiter. Sie reden dieſen
gern vor, daß ſie die „Enterbten der Geſellſchaft“ ſind und
ſich die Rechte mit Gewalt nehmen dürfen, die man ihnen
gutwillig nicht geben will. Jn Wahrheit aber will man den
Arbeiter zu der Ueberzeugung bringen, daß er tun darf,
was ihm beliebt, und daß ihn kein Menſch daran hindern
darf. Iſt der Arbeiter erſt einmal ſo weit, ſo iſt der
Schritt zur Revolution nur ein ganz kleiner. Wir
wollen den Arbeiter keineswegs rechtlos machen, aber mehr
Rechte als uns können wir ihm auch nicht gewähren. Er
und ſeine Taten werden mit demſelben Maß gemeſſen
werden müſſen wie wir und unſere Taten. Zweierlei Maß
kann es da nicht geben!

Aus dem Reichstage.
Seit Wiederbeginn der Reichstagsverhandlungen hätte,

von ganz feltenen Ausnahmefällen abgeſehen, jederzeit auf
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dem Wege einer namentlichen Abſtimmung die Beſchluß-
fähigkeit des Hauſes feſtgeſtellt werden können. Es iſt
zwar vereinbart worden, daß namentliche Abſtimmungen
immer vierundzwanzig Stunden zuvor angekündigt werden
müſſen, damit niemand unerwartet der auch für unſere
Reichsboten fühlbare Verluſt von 20 Mark entſteht, und ſo
könnte man ſagen, wenn bisher bei namentlichen Abſtim-
mungen alles geklappt habe, ſo beweiſe das im Grunde ge-
nommen gar nichts. Allein man wird ſich erinnern, daß,
als am 23. November bei der Abſtimmung über die Reſo
lution auf Einführung der Pflichtfortbildungsſchulen für
Lehrlinge und jugendliche Arbeiter Auszählung, der ſo
genannte Hammelſprung notwendig wurde, was natur-
gemäß niemand vorausſehen konnte, im Wallotbau gleich-
falls ein beſchlußfähiges Haus feſtzuſtellen war. Nach den
bisherigen Beobachtungen ſcheint es alſo, als ob die Ge
währung von Diäten die dauernde Beſchlußfähigkeit des
Reichstages in der Tat günſtig beeinfluſſe. Hoffentlich
bleibt es ſo.

Von den Diäten allein kann aber kein Menſch leben,
und ſo werden die Abgeordneten, ſo ernſt ſie es auch mit der
Ausübung ihres Mandates nehmen mögen, von Zeit zu Zeit
das Bedürfnis empfinden, in der Heimat wenigſtens einige
der allerdringlichſten beruflichen Arbeiten zu erledigen. Der
Seniorenkonvent hat Recht daran getan, daß er dieſes Be
dürfnis von vornherein in Rechnung ſtellte und beſchloß,
von Januar ab alle vierzehn Tage zwei Werktage, Sonn
abend und Montag, ſitzungsfrei zu laſſen. Damit hat ein
Wunſch zahlreicher, namentlich ſüddeutſcher Abgeordneter
Erfüllung gefunden. Wenn man freilich auf der anderen
Seite bedenkt, daß der Etat dem Reichstage diesmal ſo ſpät
zugehen wird, daß die erſte Etatsberatung erſt nach den
Weihnachtsferien beginnen kann, ſo ergibt ſich von ſelbſt,
daß die Etatsberatung erheblich verkürzt werden muß, was
freilich inſofern nicht bedauerlich erſcheinen kann, als in

früheren Jahren gerade durch die uferloſe Vielrederei das
Anſehen unſerer erſten parlamentariſchen Körperſchaft merk-
lich geſchwächt wurde. Das preußiſche Abgeordnetenhaus
hat aber den Weg gewieſen, wie die Etatsberatung ohne
Unterdrückung der Minderheitsparteien verkürzt werden
kann; der Reichstag wird dieſem Beiſpiel folgen und durch
Kontingentierung der Etatsberatung (d. h. vorherige Feſt-
ſetzung der Beratungszeit für die Einzeletats) die recht-
zeitige Fertigſtellung des Etats zu ſichern wiſſen.

Wenn aber etwas in letzter Zeit ſympathiſch berühren
mußte, ſo die Tatſache, daß die Beziehungen zwiſchen den
Mehrheitsparteien ſich immer freundlicher geſtalten. Kein
Zweifel, daß dies zur Förderung der Reichstagsarbeiten zu
einem guten Teile beitragen wird. Leider fehlt es aber auch
nicht an Vorgängen, die dieſes Einvernehmen empfindlich
ſtören müſſen, und da iſt in erſter Linie die ebenſo törichte
wie taktloſe Aeußerung des neugebackenen Zentrumsabg.
Giesberts anzuführen, Preußen lade das Odium auf ſich,
der reaktionärſte Staat zu ſein, und draußen in der Welt
müſſe man ſich nachgerade ſchämen, ein Preuße zu ſein. Ver
mutlich gibt es eine größere Zahl von „man“, die ſich
ſchämen, daß ein Preuße von der Tribüne des Reichstags
ſolchen Unſinn reden kann. Giesberts Aeußerung muß aber
noch auffälliger erſcheinen, wenn man bedenkt, daß in der
Frage des Koalitionsrechts der Landarbeiter ein guter Teil
des Zentrums mit der Rechten durchaus eines Sinnes iſt.
Die Zentrumsfraktion wird wohl nicht umhin können, ihr
enfant terrible bei paſſender Gelegenheit einmal kräftig
am Ohr zu nehmen.

Jhre Majeſtät die Kaiſerin iſt geſtern nachmittag 1 Uhr
15 Minuten mittels Sonderzuges nach Kiel abgereiſt.

Der Stapellauf in Stettin. Um 12 Uhr traf die Kron
prinzeſſin auf der Vulkanwerft ein. Die hohe Frau wurde von der
Direktion und den Aufſichtsräten, an ihrer Spitze Geheimer Kommerzienrat
Schlutow, empfangen und zur feſtlich geſchmückten Taufkanzel geleitet,
wo der Bürgermeiſter von Bremen Dr. Barckhauſen ſodann die Tauf-
rede hielt. Redner ſchloß mit einem Hoch auf die hohe Taufpatin,
Kronprinzeſſin Cecilie. Nach der Taufrede zerſchellte die Kronprinzeſſin
die Champagnerflaſche am Bug des Schiffes mit den Worten „Jch taufe
dich auf den Namen „Kronprinzeſſin Cecilie“. Hierauf vollzog ſich der
Stapellauf glatt und ohne Zwiſchenfall. Zu Ehren Jhrer Kaiſerlichen
Hoheit prangten die Werft und die Schiffe im Hafen in Blumen- und
Flaggenſchmuck. Der Norddeutſche Lloyd war durch ſeinen General
direktor Wiegand, mehrere Direktoren und Mitglieder des Aufſichtsrats
vertreten.

Todesfall. Der frühere Oberpräſident der Rheinprovinz Wirklicher
Geheimer Rat v. Naſſe iſt in der Nacht zum Sonnabend geſtorben.

Deutſcher Reichstag.
13 1. Sitzung vom 1. Dezember, 11 Uhr.

Am Bundesratstiſche: v. Tſchirſchky, Dernburg.
Die erſte Leſung des Nachtragsetats für Südweſtafrika wird

fortgeſetzt.
Stellvertretender Kolonialdirektor Dernburg nimmt nochmals

Stellung zu der früher von Geheimrat Seitz gemachten Aeußerung,
die Firma Tippelskirch ſei die einzige, welche Khaki fabriziere. Die
Firma Tippelskirch ſei bei der Firma Jordan, welche Khaki fabri-
ziere, finanziell beteiligt. Jordan dürfe nur an Tippelskirch
liefern, Tippelskirch aber müſſe den Khaki an alle abgeben.
Was die ſchwarzen Fonds betrifft, ſo gebe ich die Hoffnung nicht

auf, daß ſich noch eine andere Erklärung für dieſe Rechnungsart
findet. Abg. Ledebour hat leider dadurch, daß er uns ſein Material
nicht gegeben hat, die Feſtſtellung unmöglich gemacht, ob er tat
ſächlich Material gehabt hat. Nicht alles, was im „Vorwärts“
ſteht, iſt Dokument, und nicht alle Anſchuldigungen ſind Material.
(Beifall.) J

Abg. Bebel (Soz.): Noch nie iſt einem Triumphator ſo
Weihrauch, Myrrhen und Roſen geſtreut, wie Herrn Dernburg.
Wer weiß aber, wann dem Hoſiannah das Steinige folgt. Nach
ſeinen bisherigen Leiſtungen kann ich ihn nicht für den Herkules
halten, der den Augiasſtall der deutſchen Kolonialpolitik ſäubern
wird. Durch die Verträge mit Tippelskirch uſw. iſt das Reich um
hunderte von Millionen gekommen. Beifall bei den Soz.) Das
ganze derzeitige Syſtem iſt ein Unding. Herr Lattmann forderte
einen kalten Waſſerſtrahl nach England. Weiß er nicht, daß Eng
land im Falle eines Krieges alle unſere Kolonien wegnehmen
würde? Und warum findet er kein Wort der Mißbilligung über die
unerhörten Grenzverletzungen Rußlands? (Sehr wahr bei den
Soz.) Sie kommen zu den fremden Völkern nicht als Wohltäter,
ſondern als Eroberer, als Ausbeuter (Sehr richtig! bei den Soz.)
Hätte man den Eingeborenen geſagt: „Wir verzeihen euch,“
tauſend gegen eins gewettet, kein Hottentott wäre mehr
im Kriege. (Lachen.) Wohin gehen unſere Auswanderer, etwa
nach Südweſtafrika? Nein, das überlaſſen ſie den Herren Arendt und
Lattmann, und die können ruhig draußen bleiben. Heiterkeit bei
den Soz.) Unſere ganze Kolonialpolitik iſt einfach eine koſt
ſpielige Fata Morganag. Wie ſteht es mit dem Herrn v. Putt-
kamer? Hier paßt nichts ſo als das Bibelwort: Die kleinen Diebe
hängt man, die großen läßt man laufen. Redner führt einige
Fälle an, in denen nach ſeiner Darſtellung gegen Eingeborene grau-
ſam vorgegangen iſt und kommt dann auf den Fall Peters zu
ſprechen. Dieſer Mörder, der 15 Jahre Zuchthaus verdiente, iſt
begnadigt worden. Das waren die Herren v. Arnim, Arendt uſw.
die die Jntervention eingeleitet haben! (Hört! hört! bei den Soz.)
Legationsrat Hellweg mußte fallen, weil er ſich nicht für Peters
verwandt hatte. Er ſelbſt hat zu einem Abgeordneten geſagt: Jch
bin ein Opfer der Herren Arnim, Arendt und v. Kardorff ge
worden. (Stürmiſche PfuiRufe links.) Dieſe Abgeordneten
haben ihre Stellung mißbraucht. (Stürmiſche Kundgebungen auf
allen Seiten.)

Vizepräſident Graf Stolberg: Sie dürfen Abgeordneetn nicht
Mißbrauch ihres Amtes vorwerfen. (Stürmiſche Zurufe links.)
Jch rufe Sie zur Ordnung.

Abg. Bebel (Soz., fortfahrend): Nun wiſſen wir, wer bei
uns regiert. Es ſind die Herren Arendt und Genoſſen. Die Re
gierungsbeamten ſind nur ihre Verwaltungsräte. Wir erfüllen
unſere Pflicht, indem wir auf dieſe Dinge das ganze Volk hin
weiſen. (Lebhafter Beifall bei den Soz.)

Abg. Dr. Arendt Rp.) bittet, mit Rückſicht auf die zahlreichen
perſönlichen Angriffe, ſofort das Wort nehmen zu dürfen.

Präſident Graf Balleſtrem bedauert, dieſem Wunſche nicht
entſprechen zu können.

Abg. Ablaß (frſ. Vp.) mißbilligt das Vorgehen der Kolonial
verwaltung im Falle Pöplau. Ein Kunſtſtück iſt es nicht, einen
Pöplau zu beſeitigen. Einen Herrn v. Podbielski zu beſeitigen,
iſt ſchon ſchwieriger. Heiterkeit links.) Es darf nicht der Ver-
dacht aufkommen, als habe bei uns der Subalternbeamte zu
ſchweigen, auch wenn er Recht hat. (Sehr richtigl links.) Es iſt
bei uns ein Vertuſchungsſyſtem eingeriſſen, bei dem es darauf
ankommt, alle ſyſtematiſchen Ausſchreitungen zu verbergen und der
Beſtrafung zu entziehen. (Sehr richtigl links.) Die Verhält
niſſe, die bei uns herrſchend ſind, werden mächtiger ſein als Herr
Dernburg mit ſeiner Abſicht, zu ordnen. Redner geht auf Einzel-
fälle ein und meint dann: Der Bureaukratiswus und der
Aſſeſſorismus haben in den Kolonien gründlichſt Schiffbruch ge
litten. Säubern wir die Kolonien von allen unſauberen Elementen,
eher wird es nicht beſſer werden.

Staatsſekretär v. Tſchirſchky teilt mit, daß das Be
gnadigungsgeſuch für Dr. Peters den üblichen Jnſtanzenweg durch
laufen hat. Das Ergebnis des Geſuchs iſt von den Abgg. Dr.
Arendt uſw. in keinerlei Weiſe beeinflußt worden.

Das Haus vertagt ſich.
Es folgt noch eine lange Reihe verfönlicher Bemerkungen.
Montag 1 Uhr: Fortſetzung. Schluß 314 Uhr.

Ausland.
OeſterreichUngarn.

Abgeordnetenhaus.
Das Haus ſetzt die Beratung der Wahlreformvorlage fort. Dic

Wahlkreiseinteilung für Nieder-Oeſterreich, Ober-Oeſterreich, Salzburg,
Tirol und Vorarlberg wird gemäß den Ausſchußanträgen mit zwei
unweſentlichen, von den Abgeordneten Malik und Tollinger beantragten
Abänderungen angenommen. Sodann beginnt die Verhandlung über
die Wahlkreisordnung für Steiermark, Kärnten und Krain.

Rußland.
Zur inneren Lage.

Der Kaiſer hat in der Angelegenheit der Getreidelieferungen der
Firma Lidwall eine beſondere Unterſuchungskommiſſion eingeſetzt.
Dieſe beſteht aus dem Mitgliede des Reichsrates Golubew, den Sena-
toren Koni und Schreiber, dem Petersburger Adelsmarſchall Grafen
Gudowitſch und dem Präſidenten des Petersburger Börſenkomitees
Proſorow. Der Kaiſer hat auf die Notwendigkeit hingewieſen, die
Unterſuchung unverzüglich vorzunehmen.

Der finländiſche Senathat durch ein Rundſchreiben die Gouverneure angewieſen, Ruſſen, die
im ruſſiſchen Reiche Verbrechen begingen und in Finland Unterkunft
ſuchen, auf Aufforderung der ruſſiſchen Behörden ohne weiteres aus
zuliefern.

Nordamerika.

Der neue Zolltarif.
Der Tarifausſchuß der kanadiſchen Fabrikanten Vereinigung faßte

eine Reſolution, die dem Gefühl der Enttäuſchung über den neuen Zoll
tarif Ausdruck gibt. Der Tarif werde nicht zur Gründung von neuen
Unternehmungen ermutigen; er bringe keine Verbeſſerung gegenllber

den Vereinigten Staaten und könne für viele Jnduſtrien unheilvoll
werden.



Perſonalnachrichten.
Wöchentliche Vakanzenliſte von Kommunalſtellen. Mkt.

Redwitz. Bürgermeiſter. 4000 Mark. (Magiſtrat.)
Brilon (Weſtfalen). Bürgermeiſter. 4000 bis 5500 Mk. und
600 Mk. Wohnungsgeld. (Stadtverordneten-Vorſtehex.
Wiesbaden. Direktor für die ſtädtiſche Oberrealſchule. Die
Beſoldung erfolgt nach dem Normaletat, Mietsentſchädigung 1000
Mark. (Magiſtrat.) Annen (Weſtf.). Rektor für die neun
klaffige Volksſchule. 1700 Mk., Mietsentſchädigung für Ver-
heiratete 450 Mk., für Unverheiratete 200 Mk. (Schulkommiſſion.)

Würzburg. Techniſch gebildeter erſter Direktor für den
polhtechniſchen Zentralverein für Unterfranken und Aſchaffenburg.
(Direktion.) Gelſenkirchen. Direktor für das Gyhm-
naſium. Gehalt wie an Staatsanſtalten, Wohnungsgeld 1000 Mk.
(Oberbürgermeiſter.) Neiße. Zwei Oberlehrer für das
ſtädtiſche Realghymnaſium. Die Beſoldungsverhältniſſe ſind die-
ſelben wie an ſtaatlichen Anſtalten. (Magiſtrat.) Elms
horn. Ein Oberlehrer und ein wuiſſenſchaftlicher Lehrer für
die Realſchule. Die Beſoldung erfolgt nach dem Normaletat, für
den wiſſenſchaftlichen Hilfslehrer 2400 Mk. Kuratorium der
Realſchule Werden (Ruhr). Oberlehrer für das
ſtädtiſche Proghmnaſium i. E. Beſoldung wie an ſtaatlichen An
ſtalten. (Bürgermeiſter.) Meerane (Sachſen). Lehrer für
die Volksſchule. 1700 Mk., nach erfülltem 25. Lebensjahre 1800
bis 3450 Mk. (Stadtrat.) Siegburg-Mülldorf.
Dritter Lehrer für die katholiſche Volksſchule. 960 Mk., endgültig
1200 Mk., Mietsentſchädigung für Verheiratete 300 und für Un
verheiratete 150 Mk. Bürgermeiſter von Claer.) Leuben
bei Dresden. Lehrer für die einfache Volksſchule. 1300 bis 3000
Mark. (Gemeinderat.) Letmathe (Weſtf.). Lehrer für
die paritätiſche Mittelſchule. 1800 Mk., Mietsentſchädigung für
Verheiratete 500 Mk., für Unverheiratete 250 Mk. (Amtmann
Schnitzler.) Loſchwitz bei Dresden. Lehrer. 1800 bis
4000 Mk. (Gemeinderat.) Hainewalde bei Zittau.
Pfarrer. Das kataſtermäßige Einkommen beträgt 2449 Mk. nebſt
freier Wohnung. (Joachim Ernſt Guſtav von Kyaw.)
Berlin. Pfarrer und zweiter Geiſtlicher für die Gemeinde
St. Bartholomäus II. (Profeſſor Dr. Kerckhoff, Berlin NO. 55,
Bötzowſtraße 19.)

Briefkaſten.
R. A. in Z. Beſonders wichtig unter den geſetzlichen Zinſen

ſind die ſogenannten Verzugszinſen. Der Schuldner
hat nämlich nach dem Geſetz eine Geldſchuld während des Ver
zuges zu verzinſen. Der Schuldner kommt in Verzug, wenn er
auf eine nach dem Eintritt der Fälligkeit ſeiner Schuld erfolgte
Mahnung des Gläubigers nicht zahlt. Der Mahnung gleich ſteht
die Zuſtellung eines Zahlungsbefehls oder der Leiſtungsklage. Da
gegen ſtellt die Ueberſendung einer Rechnung für ſich allein eine
Mahnung noch nicht dar. Die Mahnung kann ſchriftlich oder
mündlich erfolgen. Auch kann man ſie durch den Gerichtsvollzieher
zuſtellen laſſen. Zwecks Vermeidung einer Beleidigung des
Schuldners bediene man ſich jedoch zur Mahnung niemals einer
offenen Poſtkarte. Auch ohne beſondere Mahnung kommt der
Schuldner in Verzug, wenn für die ihm obliegende Leiſtung eine
Zeit nach dem Kalender beſtimmt iſt, und er zu dieſer Zeit nicht
geleiſtet hat. Das gleiche gilt, wenn der Leiſtung eine Kündigung
vorauszugehen hat und die Zeit für die Leiſtung in der Weiſe
beſtimmt iſt, daß ſie ſich von der Kündigung ab nach dem Kalender
berechnen läßt. Iſt alſo nach dem Geſetze oder auf Grund eines
Vertrages eine Schuld einen Monat nach Kündigung zahlbar, ſo
kommt der Schuldner von ſelbſt in Verzug, wenn er nicht ſpäteſtens
einen Monat nach Empfang der Kündigung zahlt.

Junge Ehe. Zum Kitten von Porzellan empfehlen wir Jhnen
War ar W Gramm Karéin mit 2 Gramm

erglas. Erſteres gewinnen Sie durch Ausgießen nenerich g gießen geronnen
A. P., ängſtlicher Backfiſch in Waſchen Sie Augen

und Geſicht nur getroſt mit Seife, es ſchadet TeiIhren Augen abſoint micht f ſch Jhrem Teint und
Spiegelblank in W. Jhre Spiegel putzen Sie am beſten miteiner Miſchung kalkinierter Magneſia e reinem eng Die

Maſſe muß jedoch genügend feucht ſein und gut verſchloſſen auf
bewahrt werden, damit das Benzin nicht entweichen kann. Dieſe
Maſſe empfiehlt ſich auch zum Putzen ſämtlicher Glaswaren.

Börſen- und Handelsteil.
Allgemeines.

T. Von der Berliner Börſe. Zum Börſenhandel ſind unt
üblichem Vorbehalt zugelaſſen: 500000
à 102 Proz. rückzahlbare Anleihe der Berliner Hotel
Geſellſchaft, hypothekariſch eingetragen hinter 5 500 000
Hypotheben und Sicherungshypotheken, die pro 1. April 1907 zur
Rückzahlung gekündigt worden ſind, alſo zurzeit mit 10 600 000
auslaufend, nach erfolgter Tilgung und Löſchung der vorerwähnten
Hypotheken jedoch an erſter Stelle ſtehend, rückzahlbar ab 1912
verſtärkte Tilung und Geſamtkündigung ab 1912 zuläſſig.

A. Produkten- und Warenmärkte.
Getreide, Hülſenfrüchte und Futtermittel.

Magdeburg, 1. Dez. Getreide und Futtermi(Amtliche Notierungen.) Die Notierungen verſtehen ſich für je e
netto ab Station und frei Magdeburg. Weizen unverändert, engl.
gut 168--171 mittel 160--166 gering bis 140 do.Sommer gut 170--174 mittel gering bis

do. Kolben Sommer- gut 178 186 do. Rauh
gut 167--169 do. ausländiſcher gut 190 196 Roggen
unverändert, inländ. gut 156-- 160 ausländ. gut 164 166
Gerſte unverändert, hieſige Chevaliergerſte gut 172 182 mittel
160--170 feinſte über Notiz, hieſige Landgerſte gut 163 bis
172 hieſige Wintergerſte ausländiſche Futtergerſte gut
128--125 Hafer ſtetig, inländiſcher gut 156 162
ausländ. Mais unverändert, runder gut 132 134
amerikaniſcher bunter Erbſen unverändert, hieſige Viktoria-
gut 185--205 grüne Folger gut 175 195

DD Leipzig, 1. Dez. Produktenmarkt. (Bericht von
Neumann u. Leopold, Leipzig.) Weizen, ruhig, per 1000 kg netto
inländiſcher 172-177 bz. Bf., ausländiſcher 191 205 bz. Bfi.
Roggen, ruhig, per 1000 kg netto inländiſcher 165 167 bz. Bf.,
ausländ. 170--171 Bf. Gerſte per 1000 kg netto, Braugerſte hieſige
170--189 bz. Bf., auswärtige 184—210 bz. Bf., Mahl- und Futter
ware 129--153 bz. Bf. Hafer, feſt, per 1000 kg netto inländ.
163--168 bz. Bf., ausländ. bz. Bf. Mais per 1000 kg
netto amerikaniſcher 142 146 bz. Bf., runder 137 142 bz. Bf.,
Cinquantin 150 168 bz. Bf. Oelſaat per 1000 kg netto Raps

nom. Rapskuchen per 100 kg netto 14,50 15,00 bz. Bf.
Rüböl, feſt, rohes per 100 kg netto frei Haus hier ohne
Faß 67,75 bz. Außeramtlich: Malz per 100 kg netto beſtes
ab Fabrik 28,00-—29,00, geringeres ab Fabrik 26--27, Wicken per
1000 Kg netto loco Erbſen per 1000 kg netto loco große 200
bis 210, do. kleine 160 175, do. Futter 150 160. Vohnen per
1000 kg netto loco 230-260. Kleeſaat per 100 kg netto rot
nach Qualität 110-130, do. weiß nach Qualität 90--120, do. gelb
nach Qualität 40--50, ſchwediſche nach Qualität 100 140, Die Mühlen
und Mehlhändler von Leipzig und Umgegend notieren: Weizenmehl
Nr. 00 24,50 do. Nr. ö 23,50 do. Nr. I 20,00--21,00
Mark. do. Nr. II 18,00-19,00 Roggenmehl Nr. 0 u. I 24,00 2
do. Nr. II 18,00-19,00 Weizenſchalen 10,25 10,50 Roggen
kleie 11,60-12,00 per 100 Kg exkl. Sack.

Kartoffeln. Kartoffelmehl. Stärke.
Magdeburger Handelsbericht vom 1. Dez. (Nichtamtlich.)

Prima Kartoffelſtärke und Mehl für 100 kg 17,25-—-17,50

R. Tiere und tieriſche Produkte.
Schlachtviehmärkte.

Berlin, 1. Dez. Städtiſcher Schlachtviehmarkt.
Amtlicher Bericht der Direktion. Es ſtanden zum Verkauf: 3899 Rinder,
1115 Kälber, 8447 Schafe, 8500 Schweine. Ochſen: A. 84-—87,
B. 80--81, O. 70--76, D. 6366 Bullen: A. 80-84,
B. 76--79, 0. 63--66 Färſen u. Kühe: A. B. 69--70,
C. 68--69, D. 63--68, E. 57-61 Kälber: A. 94
bis 98, B. 85 90, C. 71--81, D. 58 65 Schafe: A. 84
bis 87, B. 77--80, O. 65--70, D. A. Schweine: A. 62,

B. 60-61, C. 57-59, D. 58 Das Rindergeſchäft
wickelt ſich ziemlich glatt ab, es wird ziemlich ausverkauft. De
Kälberhandel geſtaltete ſich ruhig und ſchloß langſam. Voraus
ſichtlich wird nicht ganz ausverkauft. Bei den Schafen war d
Geſchäftsgang ruhig; es bleibt nicht viel unverkauft. Der Schwei n c
markt' verlief lebhaft und wurde geräumt. Ausgeſuchte Schwein
brachten Preiſe über Notiz.

Butter. Schmalz. Speck.
Berlin, 1. Dez. Bericht von Gebr. Gauſe. (Original-

bericht der „Hall. Ztg.“) Butter: Die heutigen Notierungen ſind
Hof und Genoſſenſchaftsbutter Ia Qual. 1222-124-125 do. IIa Qual
115 122 Schmalz Die heutigen Notierungen ſind Choice

Weſtern Steam 53,00--53,50 amerikaniſches Tafelſchmalz Voruſſig
55,50 Berliner Stadtſchmalz Krone 54,50 Berliner Bratenſchmalz
Kornblume 55 A. in Tierces bis 63 Speck: keine Veränderung

m e

22. Ziehung 5. Klasse 215. Königl. Preuss. Lotterle.
r vom 1. December 1908, vormitiage.,

Kur die Gewinne über 240 Mark sind den betreffenden Nummern
Klammern belgefögt.

(Ohne Gewabr.) (Nachdruek verboten.
214 807 522 84 800 1000 219 305 500 28 658 724 80 2028 1000] 65

72 122 52 235 77 919 480 16600] 648 3004 89 755 845 984 4074 588 708
[8000] 97 5181 226 54 78 364 1500] 75e [8000] Gar2 502 12 649 787 7288
898 704 51 68 S289 878 489 554 62 9080 398 467 10s62 603 11410 508 614
p1e 12102 20 572 670 97 700 934 I3080 892 442 5502 727 (1000] 937 54 86
14011 71 817 579 o17 15185 404 866 907 63 I Gos0o [8000) 69 170 262 320
605 98 so0e 176062 205 324 75 822 701 19 18054 263 380 500 19149 56 220

r Se r L a r S e20187 787 21165 287 48 91 308 3000] 16 [500] 493 545 701 [800]
853 [o00] 22010 210 v26 23040 [beo0] 120 8000] 80 58 285 599 641 743 45
878 326 b00] 24086 197 356 68 898 25010 1000] 48 206 96 8000] 909
260oo0 13000] 118 21 507 832 743 44 811 961 70 27r1 [11000] 85 128 (1000]
70 802 7 72 472 584 88 80 16000] 281 28090 94 178 3000]
I 20 2960s re2 852 30122 244 317 688 41 78 [(1000] 83 89
822 [9000] 3 1121 88 340 481 73 32019 168 79 201 14 31 669 739 930 37

34268 [500] 687 7d8 87 907 79 35154 57 370
13 22 680 672 1600] 37838 626 38070 390

788 s882 4 1260 698 986 [boo] 42020
56 808 44029 (300] 109

sse l500] 90 45066 247
448 1000] 72 629 641 o8s 46164 75 282 78 87 906 47008 63
50 876 475 581 66 910 160 61 228 29 82 520 53 668 728 945 49289
404 66 5d9 804 86 64 4r 50032 329 504 68 [8000] r7068 8000] 956 [500]
S Ioses 102 1500] 465 720 83 954 809 [boo] 52288 341 672 634 758 85
so2 o12 53117 46 280 324 [8000] 66 89 742 (3000] 49 54000 169 390
553 S076 566 605 91 998 [1000] 105 326 69 596 688 703
so2 909 57488 502 726 80 49 840 981 58155 82 1000] 288 375 464 563 917
S59085 924 52 487 572 680 980

60040 62 116 861 602 48 83 807 61141 311 436 508 748 [500] 66 864
62529 634 [000] 860 900 z 634458 997 64289 (1000] 302 50 [1000]

deo] 70 774 840 956 65007 66 6000] 168 382 644 66160 571 77
849 67204 85 648 I600] 715 6G80r0 260 826 579 672 796 820 997

ß9ot2 605 7 [1060] 808 15 974 70829 688 7 1218 42 700 46 [3000
68 807 38 72089 122 350 793 1000] 863 961 730899 125 50 96 265 828 50
461 685 614 9356 74144 254 [1090] 334 74 608 26 40 990 75080 60 119 220
97 401 71 584 608 711 14 938 76608 128 286 470 87 625 98 784 7 7094 183
505 6 28 794 78126 1000] 393 444 542 623 875 79607 75 147 227 1600] 64
3835 582 679

80161 81 525 626 812 972 07 [3000] 8 Io55 [8000] 117 71 456 564 707
840 82 83116 808 407 677 702 817 [500] 50 84038 167 98 257 412 576 800
85175 808 5e9 62 797 817 960 86108 18000] 830 87117 238 562 782
800] 89 [800] vo 88117 407 580 604 88 79 983 89090 1000] 184 74 82

260 388 [600] 81 662 820 28 [3600] 90014 102 380 93 481 694 91298
s ([500] 77 474 [10 000] 588 72 6209 804 92428 93086 [500] 127 254 887

627 37 700 [1000] 94 94005 80 487 49 642 802 [1000] 11 95255 823 478 728
48 848 78 986 96124 95 408 507 697 848 51 97047 172 82 87 220 697 631
s 722 864 934 72 77 98103 299 j000] 308 [1000] 403 87 b48 768 865 985
99128 288 385 452 609 79 [10060]

100e6s 319 59 502 807 101165 [1000] 281 465 566 715 68 870 97
102048 206 379 448 701 108282 864 88 586 89 79 1044583 97 813 3000]
88 935 91 [500] 105104 272 330 63 622 711 [1000] 855 1000] 106080 386
58 79 608 6 24 761 [500] 831 [1000] 32 945 107066 878 505 [3000] 753
90 844 108045 225 614 [1000] 10 3 61 114 488 628 59 65 110008 49
78 [8000] 98 291 382 485 757 988 11080 240 436 51 [500] 720 [3000]
869 112144 178 228 [580] 53 94 341 [1000] 619 710 60 ([5000] 810 113276
s0s 552 736 75 802 1 2 268 421 80 38 68 659 876 81 115161 276
116186 885 452 820 44 67 117044 [1000] 294 387 799 903 118164 421

[00] 65 86 119054 e26 4871

120084 225 616 934 o2 [1000] 121149 65 288 80 870 496 653 790 900 21
122068 205 61 795 87 123205 382 484 91 680 875 78 974 124343

65 739 898 907 54 125218 600] 37 39 494 526 888
26611 94 1[6060] ses o76 1276e7 82 ess 520 616 748 [8000] 854 [1000]

Soso 82 162 999 318 [1000] 80 428 592 777 129095 145 [600] 711
Ooes 12 89 908 17 94 131022 95 [600] 152 13000]

49 310 63 529 ass 98 767 8971 133088 188 48 208 [3000] 812
69 940 134169 862 601 7905 78 972 135077 107 288 98 331 53 430 91
899 6G119 408 514 ass 137008 56 101 313 42 428 99 714 945 [800]1

65 261 847 567 74 795 828 139024 91 112 249 535 645 780

22 500] 488 897 14 1829 52 85 542 [1000] 54 687 810
2 660 143094 141 445 60 790 68 975 144011 193 335

80 418 «0 681 790 I6000] 874 929 145204 77 577 [8000] o3 745 [1000]

22. Ziehung 5. Klasse 215. Königl. Preuss. Lotterle.
Ztebung vom 1. Desember 1908, nachmittags

Nur dle Gewinne über 200 Mark siad den betreffenden Nummern
in Klemmern beigeott

(Ohne Gewathr.) d verboten.6531 [1000] 88 758 862 1068 342 409 85 677 804 56 1600] 60 2241 3114
416 19 722 4291 545 56082 120 274 316 794 897 88 95 986 85 G182 316 [500]
704 9 29 [5600] 892 7061 588 464 544 661 981 13000] 94 8116 261 620 22 915
36 56 9004 181 75 424 61 [500] 593 969 10015 125 84 828 675 982 [3000]
11036 156 519 652 774 95 [3060] 884 911 12170 202 70 308 439 68 10001
568 797 882 77 85 87 13e88 300 4 es 14015 29 24 [1000] 669 967 I Soss
127 209 500] 642 718 61 819 977 16166 365 686 415 d18 671 72 834 970
170149 400 54 605 814 [3000] 29 [1006] 31 65 988 18272 300 403 27 522 685
I500] 719 54 19133 248 648 53 749 h 816 929 90

20028 115 41 47 13000] 75 254 1600] 508 14 1500] 87 641 759 98 850
1000] 216e12 108 801 [300] 90 445 98 745 96 22029 242 79 6891 719 [500)]
Zors 527 950 77 24265 358 608 (1000] 727 58 926 250e9 117 69 73 86 88

265 826 57 499 809 688 1600] 26006 188 [500] 388 89 634 [500] 714 30 933
27648 83 [500] 388 431 91 28068 376 505 689 945 689 29097 189 276 [500]
335 98 469 86 782 818 978 30008 118 58 354 99 16000] 463 e7 90 5e6 899
8000] 31010 288 50 850 622 8000] 774 876 32605 117 91 272 110e0 372
500] 519 62e 87 68 868 75 33907 189 314 456 609 781 900 34156 429 85 926

d1 35037 49 587 1560] 695 767 [5000] 366084 88 61 148 86 570 [8000] 665 82
91 923 [500] 37065 157 91 [500] es54 766 800 38144 90 240 11000] 66 71
386 450 686 848 76 7895 860 930 JO9is1 91 [3000] 8350 833 936

40140 74 [I3000] 208 48 41195 737 4 2069 260 352 902 44 [1000]
43018 393 535 ase 88 49 828 923 [500] 60 44235 481 831 [3000] 45187
204 20 407 81 75 500 58 602 29 74 809 [800] 46200 337 461 47084 164
[8600] 70 289 745 880 *97 335 402 82 86 561 94 691 794 49187 611 919 96
50600 6557 626 812 25 095 602 62 601 38 885 52009 895 907 [8000] 38
53438 512 22 46 309 [500 820 1000] 98 883 970 55050 101 251 409
685 54 60 88 56837 [560] 65 856 941 88 57091 104 7 10 13000] 257 493 511
98 751 853 60 e8 58106 221 41 814 85 425 97 676 722 970 (600] 59213 506
601 721 75

60118 84 242 63 762 894 963 61006 108 342 76 83 485 90 93 654 70
716 98 s60 62097 247 78 396 403 655 939 83 63178 344 458 75 601
31 083 128 54 248 882 498 598 65154 491 884 901 66047 394 460 821
712 85 67 150 52 427 r02 872 68025 417 81 41 538 895 69142 68 1000]
821 728 [500] s801 40 70600 441 [3000] 543 77 99 [1000] 709 68 863 68 900
7 I0o89 [3000] 597 744 823 72222 75 [1000] 322 468 73160 309 65 604 82
610 749 82 899 932 74032 [3000] 46 182 318 515 661 784 307 924 75032 41
74 885 418 534 820 44 [1000] 50 93 [3000] 763 76018 [500] 181 92 783 911
77036 [500] 48 113 473 82 578 83 87 824 51 780156 115 3882 [8500] 4083 92
654 [1000] 878 79168 282 [500] 668 656 74 799

80Oes8 334 632 869 81088 226 524 797 800 927 66 82297 365 568 808 25
1000] 900 [1000] 52 8326h 97 308 414 826 908 35 84275 82 498 11000] 701
500] 47 841 85001 [500] 80 [1000] 508 28 8 710 971 86147 2657171 494 615 030 88085 379 425 714 [500] 30 [500)] 802 9 22 953 89010

184 271 628 [1000] 735 926 909 90171 412 77 [500] d689 983 91229 317 428
596 747 92158 279 314 60 629 878 84 900 93087 261 358 415 93 11000] 570
694 [10 000] 815 94660 7083 835 965 95061 [3000] 318 [1000] es 580 13000]
804 973 78 96018 74 186 220 874 7568 63 97486 517 [500] 668 [5600] 857
990 98200 41 83 [1000] 460 722 836 942 99030 61 401 50 744 988

100162 343 89 458 [3000] 549 681 90 [500] 706 21 [500] 73 843 67 917
10 1081 [500] 330 444 595 721 988 102110 85 [3000] 263 13000] 820 33
642 70 86 759 68 891 971 103063 139 81 289 441 602 785 935 104076 2091
448 [1000] 687 709 1000] 105014 228 858 561 [1000] 705 814 44 88 1000
1936449 765 [500] 968 107134 334 52 588 645 51 64 738 108331 15300
485 45 [500] 963 109024 31 885 673 719 86 110107 274 377 78 602 929
[500] 68 111806 664 778 919 112052 128 2156 857 548 [500] 897 744 980
113062 s6 111 258 522 740 74 [3000] s25 89 933 [1000] 114248 88 476
696 757 [600] 115170 [600] u82 592 [500] 751 60 [1000] 116035 168 547
627 746 82 88 864 [500] 96 962 117069 102 366 816 969 118073 272 352 88
457 794 895 964 [1000] 119009 286 424 80 600 48

20177 269 [500] 364 440 509 607 14 750 973 98 121462 502 17
122112 84 220 387 417 539 87 666 67 o8 [1060] 803 934 94 123120 206
g41 608 776 885 124042 102 48 271 599 442 575 617 57 945 81 125029 58
283 352 403 804 18000] 126076 84 87 102 420 574 683 720 805 78 127291
541 679 799 805 942 79 128186 656 70 705 808 38 1296085 147 95 582 1000)]
811 130111 398 [1000] 421 [500] 579 827 971 131360 64 490 708 132078
149 52 385 506 90 a88 o 904 133198 479 918 334385 135051 [6500] 287
89 315 549 [1000] 904 28 [500] 63 136r72 868 936 137448 96 572 852
138022 [500) 44 289 343 80 458 572 748 810 [1000] 32 l 10 000] 925
139052 68 363 468 [500) sos 91 7eg 555 73 7

140619 [3000] 88 789 [500] 239 940 14 1087 251 [500] 83 90 345 531
767 968 14.2277 85 498 611 69 774 73 ass 94 08 143013 460 308 93 83 481

e18 945 1468e70 375 488 94 584 709 875 981 147176 200 366 68 450 823
742 148454 536 47 *20 30 077 149088 124 241 898 150419 560 90 773
3 (1000] 900 15 1Ior8 20 [80 0060] 241 [1000] 372 578 347 152106 25
3000] 73 1500] 153045 189 470 6838 154121 286 510 87 672 934 155281
576 500] 85 [500] 156008 300 46 79 410 508 762 81 [500) 850 [1000]
13 228 811 404 [500] 10 1000] 69 527 842 158108 542 682 805 62 927
1590456 231 426 516 600 39 93 722 66 82 866

160188 570 776 [1000] s01 46 o82 161094 201 85 58 462 77 524 984
297 162340 79 402 841 86 163203 28 36 335 82 [300] 628 739 78 57
802 164087 338 [1000] 34 456 77 656 1000] 65 509 48 77 379 988 165255
821 22 831 [1000] 488 260 80 308 82 166058 2309 93 97 331 404 18000] 71
94 s28 73 [500] 802 167218 834 405 739 919 05 168288 468 94 838 72 93
169008 65 84 108 211 753 861 018 170015 1000] 171 253 892 931 171
204 13 38 58 494 501 795 97 o88 [500] 172145 70 [500] 289 500 878 780 911
173280 86 434 819 950 [1000] 72 174508 852 815 79 959 5 175047 114

387 435 579 684 810 920 70 176018 110 308 v0o1 177681 178140 298 399
628 807 [1000] o8 967 178011 108 95 219 867 507 95 843 82 996

180248 447 90 668 88 880 181172 212 803 14 422 62 86 97 563 [1000]
758 [500] s87 182229 [1000] 858 911 183086 118 630 34 801 951 58
184041 185 226 434 51 685 185216 511 895 186289 [500] 85 4094 525
a7 720 51 [500] 59 859 926 [1000] 187065 389 91 675 728 952 188103 327
437 53 [1000] 76 566 [1000] 68 709 94 808 44 907 189018 27 81 229 359
[1000] 914 39 88 190117 200 507 748 19 1007 285 343 (01 526 731
820 920 37 64 192229 651 [500) 66 94 791 805 83 18000] 193032 [1000] 35
192 804 18 746 831 194012 68 74 872 577 615 195025 155 94 506 718
oss 196091 178 332 414 577 623 962 1970588 [500] 65 [500] 250 392 874
198386 572 [1000] 6515 763 96 813 25 970 199265 93 352 469 1000]

65 755
200114 301 405 s 617 715 [500] 44 077 90 201198 2183 40 78 313 511

685 [500] 979 202208 419 86 [1000] 580 676 906 (1500] 203101 95 385 431
48 524 89 [500] 68 709 978 204146 417 669 701 53 79 841 997 205210
837 82 647 11000] 206101 [500] 89 419 90 501 632 33 735 207041 1000]
203 21 386 409 516 [500] 838 954 208018 419 44 82 546 618 727 917 209000
13 49 317 447 688 818 929 80 210066 229 46 434 45 57 787 895 500)
211151 458 689 718 88 212078 120 l 1000] 246 412 602 213649 919 78 89
214071 90 [1000] 158 [8000] 307 95 406 [3000] 500 888 852 215045 257
343 625 794 870 2160090 145 [1000] 51 39 448 687 736 217002 229 389
614 89 735 890 218147 289 386 795 219008 182 339

220227 492 715 812 60 944 51 221633 156 435 518 838 [1000] 735
849 16060] 222084 290 [1000] 316 601 791 223270 506 653 56 99 887 500]
925 26 224027 107 345 540 684 [500] 816 24 951 225405 556 665 705 27
910 226069 270 91 444 881 [1000] 94 227373 [500] 485 661 802 939
228009 190 204 3899 500 81 825 [3000] 967 18000] 2290356 51 240 1500]
84 486 588 774 80 944 [1000] 71 230603 954 73 1500] 23 1012 56 172 228
52 85 432 49 50 68 98 506 33 862 232014 78 [1000] 254 341 613 283 57
780 87 947 233062 151 270 439 [3000] 532 814 85 97 968 234279 96 454
956 235051 81 254 [8000] 880 406 12 37 510 85 817 938 80 [3000] 233 6067
221 61 839 [500] 556 700 [500] 54 [3000] 54 2376082 339 481 83 26 914
238219 49 92 490 698 239124 78 282 310 [500] 599 606 702 940 75

240031 108 54 831 72 488 512 791 951 79 24 Icr5 [3000] 241 344 506
38 741 242065 741 [500] 918 51 243117 I6500] 217 808 36 928 78 92 l
244132 [1000] 57 [1000] 218 335 484 534 733 74 837 941 245012 1000
83 154 e 458 575 1000] 609 [500] 75 794 836 77 79 907 17 246004 26
170 335 51 [1060] 419 I500] 561 746 99 247105 371 444 718 1500] 54 385
248050 827 838 31 249131 82 233 76 310 578 631 92 708 802 250055 223
98 501 25 1058 181 269 315 [500] 585 620 8000] 4t 44 8000] 708 50
252027 109 78 221 434 614 789 990 [500] 253097 258 88 90 652 738 49
254165 348 821 57 71 828 [3000] 44 79 966 255012 16 58 584 556 360
256102 7 [600] 862 68 467 25 7022 38 372 448 2582983 467 529 683 715
[500] 31 845 68 259074 88 1000] 192 314 47 51 408 9 540 1000] 56 67

26012 66 71 99 282 [500] 72 491 534 50 947 261139 263 [500] 88
898 [1000] 507 37 700 18000] o9 841 [1000] 262969 109 54 275 90 438 718
[500] 32 61 917 263429 36 726 971 97 [1000] 264500 81 735 265103 35
92 [500] 465 524 956 266120 835 943 267207 [500] 22 382 403 501 65 531
793 949 268108 72 867 522 [1000] 94 618 [1000] 19 978 269552 782 394
51 947 270091 146 76 [500] 288 681 727 47 60 27 1020 44 76 126 301 493
505 [500] 696 722 272487 736 887 273187 68 617 [500] 728 39 828 978
274111 60 273 506 1000] 96 664 [3000] o2 795 950 275036 506 45 784
967 87 276549 620 21 35 762 82 866 923 25 44 277011 537 134 219 383
18000] 447 50 937 278009 105 15 285 402 [500] 60 [3000] 508 717 78 808
krooe 279140 380 591 721 39 85 931

80422 589 717 [3000] 835 60 281105 389 776 82 s78 282013 28 46
323 45 625 933 75 83 283133 83 487 898 [1000] 714 807 13 45 960 284113
34 42 803 91 678 752 55 285008 155 625 35 37 859 286129 63 370 435
509 647 96 805 2870783 110 21 293 511 529 70 84 849 83 92

Im GOGewinnrade verbheben: 1 Prämie à 300 000 Mark. 1 Gewinn
40 000, 3 à 30 000, 4 à 15 000, 13 à 10 000, 15 à 5000, 300 A 3000, 476
1000. 620 à 500,

Berichtigung: In der Liste vom 29. Novyember, vormittags, Ues
158 382 statt 253 382.

99 708 44 92 908 89 144120 31 [3000] 462 589 900 145079 106 81 [800]
487 651 72 90 644 18000] 704 1466057 194 217 69 92 11000] 400 39 871 786
8000] s96 147128 218 42 479 513 618 91 748 148605 21 119 224 75 387
1000] 531 73 92 659 08 360 34 99 149152 228 [500] 870 518 58 [500] 45 315

86 91 150352 80 473 33 904 151074 111 218 24 625 862 990 152082 151
75 [5000] 214 868 961 153062 252 606 807 154162 91 94 286 328 10 000]
588 685 722 805 40 57 60 82 155081 70 318 432 156027 184 333 498 532 787
818 157150 75 274 874 e 617 50 158044 [3000] 282 335 440 577 89 825
[600] 705 159219 483 557 959

160140 288 507 88 908 1616475 193 280 430 49 532 95 638 748 [500]
883 162105 [5600] 309 454 551 [500] 611 77 716 972 163170 218 566 65 89
886 03 928 164i88 208 447 79 [500] 90 668 98 844 909 73 16500* 315
500] 552 83 873 166168 310 689 708 888 906 167134 707 87 13000]
500] 866 913 168008 [500] 245 332 [500] 59 695 18000] 708 169005 246

390 580 627 88 744 87 826 170188 423 364 [3000] 842 88 971 17 1172 300
80 718 53 17268e 97 120 98 [1000] 301 515 [500] 27 173250 58 341 484
658 604 29 [500] 27 747 802 174085 486 867 944 175034 383 719 0
176095 [3000] 238 57 810 431 504 82 618 28 715 [3000] 967 17 7210 26

497 o77 [600] 763 o8 [1000] 178060 98 123 222 8 583 711 8000]
s04 1709366 506 90 979 981

180083 [500] 182 306 7 14 47s 612 774 181158 356 92 432 1000]
684 777 95 970 182074 1500] 349 (1000] s92 981 41 183310 494 516 55
1000] 674 700 35 288 960 184251 471 5365 1000 4714 969 185 19 24 221

8328 [1000] 600 845 62 186386 88 878 80 1870944 145 552 188300 31 54
456 84 92 509 17 654 99 763 858 58 915 186224 885 71 427 310 788 972
190206 [doo] 551 88 788 882 903 191946 245 373 443 515 192082
1600] 127 46 411 98 605 962 193128 57 239 45 600 754 194214 224 25
38 446 579 [3000 742 76 80 802 195045 58 336 403 6549 620 727 45 840
[1000] 44 196185 429 750 849 87 1976046 52 199 2710 462 48 625 32 785
198084 172 202 81 801 401 81 11000] 621 820 29 994 199118 206 308
41 [500] 458 566 962

200020 1000] 266 es 96 [1000] 364 432 91 579 81 657 535 905
201165 320 99 0 473 500 618 13000] 202051 790 512 320 204038
266 540 83 995 204273 819 95 473 1500] 789 90 1500] 965 81 1500] 205519
32 576 206059 23 174 601 706 54 966 94 207107 71 110001 328 57
694 708 50 839 208055 69 155 97 481 770 209162 298 333 1000 470 578
730 866 v0t [500] 210062 185 202 62 70 412 707 79 983 211044 182 285
425 500 641 86 762 73 212033 124 80 300 469 500 708 25 522 99 916
213066 es 99 226 687 736 11000] 69 214037 189 95 231 77 500) 402 508
215076 111 282 560 635 39 775 965 [500] 216 i 360 559 810 741 70
831 217021 365 529 665 93 99 742 901 218007 70 [3000] 185 (500) 201 20

511 82 738 90 073 2190259 282 329 35 57 460 606 43 798 z
220010 73 92 225 53 312 623 [3000] 71 813 438 22 1203 44 327 406 45

s 676 82 222172 500) 520 615 37 761 555 905 40 223111 570
224572 97 721 942 225325 545 93 706 875 226019 21 45 119 368 630
[500] s e40 63 227206 et s 3000] o7 e 33 g82 2280608 413
509 800] 229514 95 110 238 312 476 11000] 545 608 835 41 913 2
230227 60 455 562 [1060) 77 758 523 34 906 55 23 1003 21 841 t 10
2320943, 194 313 21 31 443 46 233058 2 197 1500, 229 80 480
761 234155 404 F3000) 47 846 74 982 235004 es [ſooo] 345 498 212
236617 108 207 671 907 s 237381 542 679 854 93 238198 229 13000]
41 431 591 as9 239193 95 507 1000] 80 643 752 [1000

240260 631 728 47 835 43 61 977 ſ19001 24 1127 61 63 232 377 03
570 903 81 242218 850 67 3900 414 512 [8000) 62 788 1000 225 243
192 266 79 634 215 3000] 244076 159 453 662 759 995 245587 50
[560) 745 [500)58246036 15 63 619 716 60 840 h 247000 e
156, 220 532 414 249032 35 119 t 243 e9 410 91 537 873 72,
25002i 839 51 g4n 251122 573 501 [800] 5 23 809 927 11000! 73 1000
252059 361 576 [500] 800 [3000] 943 253006 o 77 357
76 870 974 254140 303 84 85 444 696 [8000) 255259 423 500 65 547
256041 49 s51 211 62 ſa8000) 339 84 400 565 74 2570321 137 379 180 000
518 863 75 915 44 258368 418 [500] 853 910 69 269042 125 91 292 301
800 986

260471 539 858 988 261147 82 [3000] 3a8 471 97 558 795 262002
292 344 263111 241 67 578 607 [1000] 873 952 85 264044 68 271 418 z
[3000] s11 265026 33 101 261 592 634 75 738 978 80 54 2658044 51 297 85
53 5is 642 ſoool 71 s02 267676 706 268036 228 480 6579 840
269164 318 699 842 270242 399 418 29 72 536 67 654 753 [8900
27 Aus 59 619 762 804 88 272082 420 23 59 71 615 69 952 273 C
77 465 99 274155 240 49 72 304 75 513 704 50 [3000] 981 [1000 2757
423 516 276134 38 254 535 708 920 93 277260 78 [500] 528 88 537
278019 58 117 207 63 391 514 89 721 40 532 2790009 128 32- e2 702

280547 297 509 671 951 93 28 1002 51 283 1500) 359 753 4282036 100 25 78 98 419 28 a 60 720 66 917 233213 z
963 65 91 284229 283089 525 648 911 286075 462 521 41 742 2872

452 722 62 *12 [500] nesBericebtigung: In der Liste vom 30. November, vormittags,
97 455 statt. 97 468.
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Letzte Telegramme.
1. Dezember. Das Königliche StaatsS in hielt heute unter dem Vorſitz des Fürſten

Bülow eine Sitzung ab.
Berlin, 1. Dezember. Die „Nordd. Allg. 3 widmet

dem verſtorbenen Oberpräſidenten v. Naſſe einen Nachruf,
s heißt: „Jn allen ſeinen Stellungen hatſich de Entſchlafene durch hervorragende Pflichttreue

4 vorbildliche Schaff nsfreude ausgezeichnet. Von
ſeinen hohen Verdienſten bleibt namentlich unvergeſſen, was er
r fänfzigjährigem Wirken für das Emporblühen ſeiner Heimat

nſsre T haffen rn r undtigkeit würdigten ſeine Könige durch zahlreiche höchſte Ausnen Bei ſeiner Penſionierung wurde ihm der erbliche
del verliehen.“

Berlin, 1. Dez. Der dem Reichstage zugegangene Ent-
wurf eines Geſetzes zur Ausführung der General
akte der Konferenz von Algeciras beſtimmt, daß die
in dem Reglement über die Bewachung und Unterdrückung des
Waffenſchmuggels in Marokko enthaltenen Beſtimmungen über
die Verfolgung und Beſtrafung von Zuwiderhandlungen gegen
dieſes Reglement auf die unter deutſcher Gerichtsbarkeit ſtehenden
Perſonen Anwendung findet. Der Entwurf beſtimmt ferner, daß
die von deutſchen Kaufleuten nach Marokko eingeführten Waren

Reglement betreffend die marokkaniſchen Zollämter, ſowie die
Unterdrückung des Zollbetrages und des Schleichhandels ent

Beſtimmungen über die Verfolgung und Beſtrafung von
uwiderhandlungen gegen dieſes Reglement finden auf die unter

deutſcher Gerichtsbarkeit ſtehenden Perſonen Anwendung. Schließ-
lich beſtimmt der Entwurf, daß für die Verhandlungen und Ent
ſcheidungen über die in dem Artikel 119 der Generalakte bei der
Enteignung von Grundſtücken vorgeſehene Berufung das deutſche
Konſulargericht in Tanger zuſtändig iſt, ſofern der Grund
eigentümer ein Deutſcher oder ein deutſcher Schutzgenoſſe iſt.

Stettin, 1. Dez. Die Kronprinzeſſin fuhr zu Schiff
mit ihrer Begleitung nach der Hafenſtraße. Dort wurde ge
landet und durch die Stadt im Wagen nach dem Bahnhofe
gefahren, wo nach der Einnahme eines Frühſtücks mit dem
fahrplanmäßigen Zuge 1 Uhr 41 Min. die Rückreiſe nach
Berlin erfolgte

handeln. Es iſt noch nicht bekannt, welche Anſchuldigungen
gegen ihn erhoben werden. Es verlautet, daß es ſich um den
von ihm an die Heizer erteilten Befehl, niederzuknien, handelt.

Wetter- Ausſichten auf Grund der Berichte der Deutſchen Seewarte
in Hamburg. Nachdruck verboten.)

Montag, 3. Dezember Wolkig, bedeckt, teils heiter, nahe Null.
Dienstag, 4. Dezember: Nebel, bedeckt, feuchtkalt, ſtrichweiſe heiter.

Waſſerſtände. (Letzte amtliche Nachrichten.
Saale: Halle 1,94, Trotha 2,06, Alsleben 1,74, Bern-

burg 1,30, Calbe, Oberpegel 1,62, Calbe, Unterpegel 1,00.
Unſtrut: Straußfurt 1,60. Moldau: Budweis 0,12,
Prag Havel: Brandenburg, Oberpegel 2,01, Branden-
burg, Unterpegel 1,27, Rathenow, Oberpegel 1,62, Rathenow,
Unterpegel 0,91, Havelberg 1,73. Elbe: Pardubitz 0,21,

mit den in der Generalakte bezeichneten Abgaben und dem vor

Köln, 1. Dez. Wie die „Köln. Volksztg.“ meldet, iſt der
Landtags und Reichstagsabgeordnete Breuer auf
dem Gute Gr. Mönchshof bei Niederaußen im
Jahren geſtorben.

Wien, 1. Dezember.

tarife für Vieh- undMaßnahme zur Behebung der Fleiſchteuerung herabgeſetzt
werden ſollen.

London, 1. Dez. Das Kr

Der Staatseiſenbahnrat nahm heute
den Dringlichkeitsantrag an, nach dem die Eiſenbahn

wird am Montag gegen den Leutnant Collard ver-

lter von 75

Fleiſchtransporte als

iegsgericht in Portsmouth

Brandeis 0,18, Melnit 0,18, Leitmeritz 0,08, Außig 0,23,
Dresden 1,21, Torgau 0,59, Wittenberg 1,55,

1,06, Aken 1,12, Barby 1,
Roßlau

34, Magdeburg 1,28, Tanger-
münde 1,70, Wittenberge 1,48, Lenzen 1,60, Dömitz 0,89,
Darchau 0,75, Lauenburg 1,08.

Verantwortkich Für Politit und Feuilleton Dr. Walther Gebensleben
für Provinz, Allgemeines, Börſen- und Handelsteil: Max SEdeling für Lokales
Hermann Vehle, ſämtlich in Halle a. S. Alle die Redaktion betreffenden Zuſchriften
ſind nicht perſönlich, ſondern lediglich
Zeitung in Halle a. S.“ zu adreſſieren.

„An die Redaktion der Halleſchen
Für unverlangt eingehende Manuſkripte

nnd Beiträge übernimmt die Redattion keinerlei Verpflichtungen. Sendungen, wel Se
eventuell zurückgeſandt werden ſollen, muß das Porto beigefüngt ſein.geſehenen Zuſchlagszoll belegt werden dürfen. Die in dem

80 Gr. Steinstrasse 80.
Altrenommierte Firma.

A4AlIein- Vertretung

Zuchalla Hochfeine
Gesellschaftesohuhe.

Schöne Auswahl

in den verschiedensten Preislagen.

Sachgemässe Bedienung
Jm Handelsregiſter, Abteilung A,

iſt bei Nr. 62, betreffend die Firma:
Edelweiß, Dampfwäſcherei u.
Plättanſtalt Ernſt Heinicke in
Halle o. S. eingetragen:

Jnhaberin iſt jetzt verwitwete Frau
Heinicke, Eliſe geb. Schultz in Halle
a. S. Die Prokura der Frau Eliſe
Heinicke daſelbſt iſt erloſchen.

Halle a. S., den 24. Nov. 1906.
Königl. Amtsgericht, Abt. 19.

Jm Handelsregiſter, Abteilung B,
iſt heute eingetragen

bei Nr. 43 betreffend die Firma:
Halleſche Röhrenwerke, Geſell
ſchaft mit beſchränkter Haftung
zu Halle a. S.

Die Geſellſchaft iſt durch Beſchluß
der Geſellſchafter aufgelöſt.

Der Geſchäftsführer Guſtav
Buchmann iſt Liquidator.

Bei Nr. 83 betreffend die Firma
Hochbau Geſellſchaft Franke
u. Co., Geſellſchaft mit be
ſchränkter Haftung zuHalle a. S.
Die Geſellſchaft iſt durch Beſchluß
der Geſellſchafter aufgelöſt.

4. in srat Albert Herz-
feld,

5. der Direktor Guſtav Buch-
mann,

ſämtlich in Halle a. S.
Den erſten Aufſichtsrat bilden die

unter 1 bis 4 genannten Perſonen.
Von den mit der Anmeldung der

Geſellſchaft eingereichten Schriftſtücken,
insbeſondere von dem Prüfungsbe
richte des Vorſtandes, des Auſſichts-
rats und der Reviſoren kann bei dem
Gericht, Poſtſtraße Nr. 13/17, Zimmer
Nr. 41, von dem Bericht der Reviſoren
auch bei der hieſigen Handelskammer
Einſicht genommen werden.

Halle a. S., den 26. Nov. 1906.
Königl. Amtsgericht, Abt. 19.

S d S
däger

Der Geſchäftsführer Guſtav
Buchmann iſt Liquidator. ompfehle:

Nr. 143. Die Aktiengeſellſchaft Jagdwesten
„HalleſcheRöhrenwerkelAktien- J sSchwed. Lederwesten
eſellſchaft“ mit dem Sitz in J schwed. Lederjoppenele a/S. und mit e Grund Jagd-Gamaschen

kapital von 700 000 Mk.: Gegenſtand des Unternehmens iſt die Jer- 2322

ſtellung und Bearbeitung von Röhren
aller Art ſowie der kaufmänniſche Kopf wärmer
Handel damit; Beteiligung bei Unter Halswärmer
nehmungen ähnlicher Art. Der Ge Pulswärmer
ſellſchaftsvertrag iſt am 22. Ok- Arm Wärmer
tober 1996 feſtgeſtellt. Vorſtand iſt Brustwärmer
der Direktor Guſtav Buchmann J Rückenwärmer
in Halle a. S. Das Grundkapital Kniewärmer
zerfällt in 700 auf den Jnhaber r zlautende Aktien über je 1000 Mk., die h
zum Nennbetrage ausgegeben werden. Jimrod-Socken
Die Bekanntmachungen der Geſell Nimrod-Hosenträger
ſchaft erfolgen durch einmalige J Grüne Kragen, Man-
Einrückung in den Deutſchen schetten.
Reichsanzeiger. Die Generalverſamm
lung wird durch einmalige Bekannt
machung im Deutſchen Reichsanzeiger
durch den Aufſichtsrat unter der
Unterſchrift des Vorſitzenden oder des
Stellvertreters oder durch den Vor
ſtand berufen. Die Aktiengeſellſchaft
übernimmt von den „Halleſchen
Röhrenwerken Geſellſchaft mit be
ſchränkter Haftung“ in Halle a/S.
deren geſamtes Vermögen, beſtehend

aus den im Grundbuch von

H. Schnee Nachf.
A. Bhber mann.

Halle a. S., Gr. Steinstr. 84.

Barometer,
paſſendſtes Weihnachtsgeſchenk für

er Landwirte, in geſchnitztem braunenHalle a/S. Band 81 Blatt 3075 ein Holzrahmen, zum Aufhängen mit
getragenen Grundſtücken, den darauſ prima Holoſteric-Werk u. Facett
errichteten Gebäuden und allen die glas. Höhe 24 ew, Breite 20 em.Fabrikation von Röhren und ähnlichen Kenterſt ſt 6,50 Mk. franko.
Fabrikaten dienenden Maſchinen und Halle a. S., Marktplatz 24.
Einrichtungen unter Uebernahme aller Einige tauſend Zentner
Außenſtände und Verpflichtungen

V eScehniützeljedoch mit Ausnahme der von den
Geſellſchaftern ſelbſt gegebenen Vor

ab Zuckerfabrik Benkendorf
verkauft [6051

ſchüſſe von 450 000 Mk. und unter

E. Schöllner, Holle'en.
Eintritt in alle laufenden Verträge

für die Einlage 650 Aktien zum Nenn Verkäuflich: 2 Celler Pferde,

Gründung oder deren Vorbereitung ſchußſicher, unt. 200 Pfd. geg. u.

Die Gründer der Geſellſchaſt, die (2.9jähr. dunkelbr. W., 172h., geritt.

der genannten Geſellſchaft mit be
ſchränkter Haftung. Dieſer werden

betrage von je 1000 Mk. gewährt. 1.6jähr. Goldfuchsſtute, Schnippe,
Entſchädigung oder Belohnung für die weiß gef., 176 ew h., lammfr. u.

iſt nicht gewährt, ſonſtige Auf zweiſpänn. gef. geeign. f. ſchwachenwendungen ſind nicht emagt. f Reiter od. alt. Herrn. Pr. 1 ger

ſämtliche Aktien übernommen haben, u. gef., Pr. 850 Mk. Off. unter
ſind U. O. 9849 an Rud. Mosse Halle a. S.

W

munReforw- Posen

Für Damen u. Mädchen
i 6047in

Normal-Trikot,
Kamelhaar-TriKot,

Samt- Trikot,
Cheviot,

Crépe de Santèé.
Grösste Auswahl.

BRilligste Preise.
Julius Zacher,
Halle a. J. Leipzigerstr. 12.

Mitgl. des Rabatt-parvereins.

Einzelunterricht
für Herren und Damen in Schön-
ſchreiben, Rechnen, kaufmänniſcher
und landwirtſchaftl. Buchführung,
Korreſpondenz, Stenographie un

Mgſchinenſchreiben. [6050
Franz Wehmer, Poſtſtraße 1.

Glänz. Existenz
bietet sich tüchtigem Kaufmann
mit 3--5000 Mk. Vermittler
verbeten. Offert. u. z. b. 600
an die Exped. d. Ztg. [6057

Engl. Klub-Sessel
in Leder oder Stoff, weich u.
solid gearbeitet, zu niedr. Preis.
K. Drenkow, Dekorateur,

Prinzenstr. 17.

Praukenwein

der beste

Empfehle selbstgebauten Tischweinpr ter 80,90, 100, 120 Pfg., Stein

und Leistenà Mk. 2. 3. 4.

5. pr. eWeingutsbesitzer,B. Kürzinger, Ware
Gesründet 1813.

Bims die Hand
rm t

Abrador
1. der Geheime Kommerzienrat
e Heinrich Lehmann,

Kommerzienrat Heinri
Rabe

3. der Bergwerks und Salinendirektor Max gell, Halleſche Stationen.
Lieferung Dezember ex., werden verkauft à Ztr. 35

Anfragen richte man unter D. T.
die Annoncen Expedition von Hermann Besecke, Magdeburg.

e frische Rübenschnitzel, S
W
an

werden von keinem anderen Fabrikat
in Tonschönbeit erreicht.

Albert Hoffmann, am Riebeckplatz.
Prüfung erwünseht.

„Vergelt's Gott!“

Herzliche Weihnachtsbitte.
Für die Kinder meiner nur meiſt aus armen Webern und Tage

löhnern beſtehenden Filial Gemeinde Geba in der Rhön, welche
durch Krankheit und geringen Verdienſt hart bedrängt ſind, erbitte
Gaben der Liebe an Geld und Kleidungsſtücken mit einem aufrichtigen

Wie in früheren Jahren, wird auch diesmal
durch Poſtkarten über Empfang der Gaben quittiert werden.

Stepfershauſen bei Meiningen.
[5966

Pfarrer Richard Sell.Stadttheater in Halle g.

u den 3. Dez. 190678. V. i. Ab. Umtauſchk. gilt. 2. Viert.

Novität! Novität!Zum 3. u. letzten Male:
Das Blumenboot.

Schauſpiel in 4 Akten und einem
Zwiſchenſpiel von H. Sudermann.
Jn Szene geſetzt vom Oberregiſſeur

Karl Scholling.
Nach dem 2. Akt u. dem Zwiſchenſpiel

längere Pauſen.
Kaſſenöffnung 7 Uhr. Anf. 7x Uhr.

Ende gegen 10 Uhr.

Dienstag, den 4. Dez. 1906
79. V. i. Ab. Umtauſchk. gilt. 3. Viert.

Samson und Hyalila.

Gelegenheitskauf.

Seiden Reste.
Kleine mtr-Reste f. Schleifen,

110 em lange Streifen für
Selhsthinder, farbige und welsse

Kragenschoner. Reste für
Pompadours.

Sehwarzo Seiden-Reste.

G Sammet-Reste
extra billig. W

Seidenhaus
(eorg Ychwarzenberger.

Halle a. S., Gr. Steinstr. 88.

ür Töchter wiſſenChale Harz. ſten ver
geſell. Ausbildg. Gute Pflege. Näh.
Proſpekt. Frau Prof. l ohmann.
rn

edieg. wirtſchaftl. u.Weimar o hetet
ild.,Sprach.,Mal., Tanzſt. Vorz. Pfl. u. pre

Verlangte ſein
Suche zum 1. März 1907 ev.

früher einen tüchtigen, erfahrenen

Hofmeiſter
aus einer Arbeiterfamilie, welcher
ſpäter Vorwerk ſelbſtändig führen
kann. Zeugnisabſchriften erbeten,
welche nicht zurückgeſandt werden.Domäne Schon leina

bei Roda, S.

X Geſucht e. flink., ſaub., nücht.,
ehrl. u. gewiſſenh. Mann i. Alter

von 25-35 Jahr. (beim Militär
gedient bevorzugt), der den Poſten

ein. Rüſtholzplatzes verſeh. kann,
außerd. Gartenarb. beſorgt, ſowie

ſich all. Arbeit. i. Haush. unterz.,
a. d. Reinig. e. Motorwag. h. derſ.
z. beſorg. Bei entſpr. Leiſtg. p. Std.
45 Pf. Lohn. Off. m. Zgnsabſchr. u.

B. E. 9854 a. Rud. Moſſe Hallea. S.

Für Rittergut in der rn
Sachſen, wo Hausfrau fehlt, wir
durchaus zuverläſſige, einfache

Wirtſchafterin
zum 1. Januar (7 in ſelbſtändige
Stellung geſucht. Erfahrung in
allen Zweigen eines Landhaus-

altes, Molkerei u. Federviehzucht

Tngung w. mering. Gehalt 400 Mk. et
ngebote mit Angabe von Em-

pfehlungen und Zeugnisabſchriften
unter Z. s. 594 an die Exped.
d. Ztg. erbeten. [5874

Suche zum 1. Jan. ein junges
kräftiges Mädchen nicht unter
18 Jahren zur Erlernung der
Wirtſchaft ohne gegenſeitige
Vergütung. Frau Gutsbeſitzer

H. Fehse, Cönnern a. S.

Perſonen-Augebote.

Ein junger Mann aus beſſerer
Familie ſucht dauernde Stellung
als Lageriſt, Buchhalter oder
Wiegemeiſter. Gefl. Off. unter
Z. r. 593 an die Exped. d. Ztg.

d Aufſeher mit guten

x
x

als Platzmeiſter

x

Zeugniſſen und Kaution ſucht
tellung mit 20 40 Mädchen und

Burſchen. G. Pohle, Hammer,
Kreis OſtSternberg. (565 1

Junger Landwirtvon zwanzig Jahren, im Beſitz des
Einjähr.-eugniſſes, der bereits ein
Jahr auf einem größeren Gute
tätig war, ſucht zu ſeiner ferneren
Ausbild. eine Stelle als Volontär
auf einem Gute mit intenſivem
(landwirtſchaftl.) Betriebe. Offert.
unt. J. 10644 an Haasenstein
Vogler, A. G. Halle A. S. (6016

Mietgeſuche.
Einzelne Dame ſucht 2--3 leere

Zimmer mit Penſion in gebildeter
Familie. Off. an Papierhandlung
Pritsehow, Bernburgerſtr. 28.

Iade meine Praxis

Vieder aufgenommen

Bruno Günther

prakt. Zahnarzt,

Mühlweg 40, part.
Sprechst. 9--12, 2--5.

Toiletteu. ReiſeArtikel, Zürſten, Kämme,

billige Preiſe, in der Parfümerie
OsKarBallIin, Leipzigerſtr. 91.

Reichhattiges Lager d
u GS S oin s Ausrung ber 9b 9Pretsen. 6 9
Fernruf2440. 9

V

F. Sw. V.
eresratt erS

7 Neu y,V Vmarbeiteeng,
5 Reparaturu Grcuieran gen.

Familiennachrichten.

Aus hieſigen Blättern.
Geſtorben

Herr Reſtaurateur Max Krohl,
50 Jahre (Halle a. S.). Herr
Lehrer u. Kantor emer. Auguſt
Schumann, 76 Jahre Halle a. S.).
Frau Witwe Dorothea Stühler
eb. Thierberg (Halle a. S.).
rl. Olga Scheffler (Halle a. S.).

Aus auswärtigen Blättern.
Verehelicht: Herr Max Pohle

mit Freiin Clara v. Puttkamer
(Berlin). Hr. Leutnant Hans
Bernhard von Portatius mit
Frl. Gräfin Vera von Einſiedel
Reibersdorf). Hr. Hauptmann
Detwig von Oertzen mit Frl.
Hedwig von Horn (Kolbergſ.

Geſtorben: Hr. Herm. Döring
r kölen Räpitz). Hr. Louis

elkenbrecher (Prießnitz). Hr.
Rittergutsbeſitzer Franz Fleiſcher
(Breitenſtein). Hr. Brauerei-
beſitzer Gottfried Griehl (Trebitz).
Hr. Rob. Gerhardt (Naumburg).
Hr. Kapitänleutn. a. D. Carl-
mann Mauve (Berlin).



z Sperialitä

jetzt Grosse Ulrichstrasse 16.

1823.

Srösste Auswaſil in Arjstall-, Joreellan, Fagence- Waren
o und ſcunstgewerblicſien Artiſteln.

t Tafel-, Kaffee- u. Wasch-Soervice, z
Weinglas-Garnituren.

Der
diesjährige

Teppiche
und Bettvorlagen,
nur solide, anerkannt bewährte

Fabrikate in allen Grössen.

Creppenläufer,

Velle,
risehdeeken, CLinoleum-Reske,

S besonders für Teppiche,I Sohlaf- u. Reisedecken,
sowie für Kleine Zimmer

Plaids, Diwandecken. und Küchen.

Weinnachts Ausverkauf

dauert bis 10. Dezember cr. Derselbe umfasst:

Gekaufte Gegenstände werden gern bis 24. Dez. zurückgestellt.

Friedrich Arnold, n

Fernsprecher
2098.

e

S

Möbelstoffe und
Gretonnes

zu einzelnen Bezügen besonders
halthare Qualitäten

zu Restpreisen.
Moderne, gestiolte und andere

Portièren e
besonders vorteilhaft.

Im Hause Mars la Tour.

Telephon 1059.

Kronen,

Sämmtliche WVeuheiten
meines anerkannt reichhaltigen Lagers in

Ampoeln, Tischlampen usv.
für Gas, Spiritus, Petroleum

in unerreichter Auswahl und billigsten Preisen,

Beste Gaskocher, Gaskoch- und Bratöſen.
Halle a. S.,n 8 n 0 5 m C

Puppenklinik,
Der baldigen Genesung wegen bitten wir, uns die Kleinen Patienten

e

Schaukelpferde,

schnellstens zuzuführen.

ſämtliche Puppen-Zuvbehörteile in sehr grosser Auswahl.

G. F.
Aoltostes und grösstes Spielwareuhaus der Proving. 605

m Weihnachts-PrachtKatalog gratis und franko.

Ritter,

2

H. hochfeinwo mit Kandaren u,Rindlederzäumung.
Tel. 2860. Rigene FabriKate. Mitglied des RabattSparVereins.

Rohrplattenkoffer Bindleder-Reive-Tagehen
Rolormkoller Hand lachenKaiserbeer Dawmew-“asehenLoderkoffor e 77 e (ourier-Iagehen
wer e Portemonnaialen ree Iresorslandtolr e Ligarren-Dtuisrchutatraeeg LKhuterur Priel-lasehenVehultaehen Akten AnppenKebulmappen e e e ſivites le

vom billigſten bis hochfeinſten Genre empfiehlt

19 Schmeerſtr. 19.
Dr. Wilhelm Rasch, alle (Saale), Albrochtstr. 3d,

Vertreter der Gothaer Lebens-VersieherungsbankK a. G.
Versicherungs-Kommissar der Prov.-Städte-Fenuer-Societät,

Annahmestelle von HypotheKen-Darlehns-Anträgen.

Ritter Pianos
begründen seit 1828 ihren Weltruf durch

solideste Arbeit
grösste Tonschönheit sowie

unübertroffene Preis würdigkeit.

C. Rich. Ritter, Halle,
Pianoforte- Fabrik. [6049

Prachtkatalog gratis.
Physikal. diät. Kur-

l anstalt f. Nerven-
ver J S r undi Erholungs-c i h beaürrftige.e r t e 775e ar v er ehtungen unren neneVebungs-Therapie für Rückenmarksleidende.

Winterkuren Wintersport. Lage dicht am Hochwald.
Prosp. d. d. Verwalt. Aerztl. Dir. San.-Rat Dr. Benno.

Große Auswahl.
R. Scohnee Nacht. Gr. Steinſtr. 84.

Krasemann, 19 Schmeerſtr.
ſutertgiſlen (geſtrickt, Trikot,Untertaillen Batiſt). Fabrik von Reiſekoffern und Lederwaren, Schul und Turnſpielmitteln, als: Fuß, Feld und

Schleuderbälle, Lawn-Tennis- und Cricket- Geräte von Geo G. BRussey Comp.

Pariſer Welt-Ausſtellung: Goldene Medaille. n [6955
Sächsische Effecten- Bank

G. m. b. H., Halle a. S.
Telephon 1014 u. 1035. Tel. Adr.: EectenbankK.

Reiehsbank-Giro-Konto.
An- und Verkauf von

Kuxen, Bohranteilen, Aktien, Obligationenete.

Kostenlose Erteilung von Auskünften über sämtliche Werte.

O RBureau: Leipzigerstrasse 48/49.

Blickensderfer
chrelhmaschlne

Bestes System, erstklassig, mit
sichtbarer Schrift, Tabulator, aus-
wechselbaren Typen und allen

letzten Neuerungen. Katalog frei.
u Wunsch

monatl. Teilzahlung.

Preis 175 und 225 Mk.

c W

Filiale: BerlinLeipeigeretr29 rererriearienetr) GOyen à Richtmann, Köln.

Prima Thüringer Stückkalk (ca. 959, Aetzkalk),

beſter Bau u. n kg ca. 120 h Kalh), ſowie Staubkalk,
Kalkmehl u. Kalkſteinmehl offerieren zu billigſten Tagesvpreiſen die
Vereinigten StedtenSchraylauer Kalkwerke von R. Schrader,

Halle a. S. Komptoir: Alte Promenade 1a. ef80]

Kunstgewerhe-Werein,
Einladung zum Vortragsabend

Montag, den 3. Dezember, abends 84 Uhr in der Loge,
Paradeplatz 4, Parterreſaal links.

I. Fortraß von Herrn Muſeumsdirektor Dr. Deneken aus
Krefeld über Norwegiſche Volkskunſt“

2. Ausſtellung von Erzeugniſſen alter und neuzeitlicher nor-
wegiſcher Volkskunſt.

Eintritt frei. Gäſte willkommen.
Der Vorſtand des Kunſtgewerbe-Vereins.

E. Wolf. 6041Zitronat,
1 Pfund 78 Pfg., 5 Pfund 3.80 Mk.

Alfredlä Apoelt. Leipzigerstr. 8,
Mitglied des Rabatt-Spar-Vereins. 6046

Wratzke Steiger
duweliere und Edelschmiede,Königl. Grieeh.
fiofſieferanten Halle a. S., oststr. 8.

ſſKünstliche Zähne
Plomben, Stiſtzähne in tadelloser Austührung.

R Zahlreiche Anerkennungen. 16045
Spezialität: Schmerzloses Zahnziehen.

Wi l 7 An I c S r (vormals Emil Thiele),
37 part. Leſpaigerstrasse, part. 37

vis-à-vis „Rotes Ross“.

feinste Succade aus priwa
Corsicaner Früchten,

Für die Inſerate veramwortſſch Pa u Kerſten, als g. S. Telephon 188, Mit 2 Beilagen.



Gedenktage.
3. Dezember.

1753. Samuel Crompton, verdient um die Spinnmaſchine, ge
boren.

1818. Der Chemiker Max von Pettenkofer geboren.
1888. Großherzogin Luiſe von Baden geboren.
1857. Der Bildhauer Chriſtian Daniel Rauch geſtorben.
1870. Schlacht bei Orleans.
1870. König Bayern trägt im Namen der Fürſten

und Freien Städte dem König Wilhelm I. von Preußen
die Kaiſerkrone an.

d

Tagesſpruch: Laß das Zagen! Trage mutig
Deine Sorgen, deine Quall!
Sei die Wunde noch ſo blutig,
Heilen wird ſie doch einmal.

A. F. v. Schack.

Halleſche Nachrichten.
Halle a. S., 2. Dezember 1906

Der erſte Adventsſonntag.
Mit dem heutigen Tage beginnt das neue Kirchenjahr.

Advent bedeutet Ankunft, und dieſe vier Wochen vor dem Weih-
nachtsfeſte ſollen uns auf das Erſcheinen des Herrn vorbereiten.
Feierlich erklingt der ernſte Glockenton, der zum Gotteshauſe ruft;
alles iſt bewegt von der Ahnung ſeligen Glückes, kommender Chriſt
ſtimmung. An die vier Jahrtauſende der bibliſchen Zeitrechnung
erinnern die vier Adventsſonntage. Gleichwie die Patriarchen und
frommen Väter Jsraels den Erlöſer erſehnten, der der Welt das
Heil bringen ſollte, ſo harret unſere Seele auf ihn, daß er uns
Befreiung und friſches Leben gebe, in dieſem Erdental auf die
einſtige himmliſche Botſchaft zu warten, nicht tatenlos und
träumend, ſondern voll edlen Handelns, voll Selbſterziehung und
Aufopferung für andere.

Jn unſerem haſtenden Jahrhundert bleibt wenig Zeit zu
ſtillen Betrachtungen, zur Einkehr in uns ſelbſt. Aber auch trotz
aller Berufsarbeit, trotz aller geſelligen Verpflichtungen und der
vielen weltlichen Vorbereitungen zum heiligen Abend, müßte
doch etwas Zeit am Tage übrig ſein, wo wir geiſtige Vorbe-
reitungen zum Weihnachtsfeſte pflegen. Daß wir den Tag feſtlich
begehen, da Chriſtus in Bethlehem geboren wurde, genügt nicht;
exſt wenn er in uns lebt, d. h. ſeine Geſinnung, ſeine Reinheit
und ſeine erhabene Lehre in uns geboren wird, dann hat die Krippe,
die wir aufbauen, ihren Wert. Darum ſind gerade jetzt, um dem
edlen Beiſpiel ſelbſtloſer Liebe des Erlöſers zu folgen, die vielen
Wohltätigkeits-Veranſtaltungen. Wer für ſeine Familie einen
reichen Weihnachtstiſch bereitet, der ſollte auch der Armen nicht
vergeſſen, die der Heiland als unſere Brüder der Fürſorge
empfiehlt. Doch nicht das Geben allein, ſondern die rechte Art
macht unſere Geſchenke an Unbemittelte, Kranke und Elende wert-
voll. Ein freundliches Wort verleiht auch dem geringen Almoſen
die Wunderkraft, Freude hervorzurufen. Die Abdventsglocken
klingen uns dann nicht nur mahnend, ſondern ihre Töne erwecken
auch ein freudiges Hoffen, einen Vorgeſchmack des Weihnachten,
das nicht nur in äußerlichen Gebräuchen ſeine Feier findet,
ſondern auch in der Seele.

Offenhaltung der Läden. An den vier letzten Sonntagen vor
Weihnachten, alſo von heute ab, ſind im Handelsgewerbe die ver-
ſängerten Beſchäftigungs- und Verkaufszeiten zuläſſig, und zwar:
für den Milchhandel: von 5 bis 936 Uhr vormittags, von 1134
his 3 und 6 bis 8 Uhr; für den Handel mit Back- und Konditorci-
waren: 6 bis 912, 1146 bis. 6 Uhr; für alle übrigen Handels
gewerbe: 7 bis 926 und 11186 bis 7 Uhr.

Die Eliſabethbrücke nähert ſich ihrer vollſtändigen Fertig
ſtellung. Die Pflaſterungsarbeiten ſind nahezu beendet. Die Ab-
nahme durch die Baukommiſſion erfolgt am Dienstag. Die
Brücke wird jedenfalls Ende dieſer Woche dem Verkehr übergeben.

Photographiſche Geſellſchaft in Halle a. S. Dienstag, den
t. Dezember 1906, abends pünktlich 8 Uhr findet ein Projektions-
abend (mit Damen) im oberen Saale des „Reichshofes“ ſtatt.
Herr Dr. Liefmann wird ſprechen „Ueber Schneeſchuhlaufen im
Mittelgebirge und in den Alpen (Schwarzwald und Schweiz)

Provinz Sachſen und Umgebung.
Vom Eichsfelde, 1. Dez. (Der Brand des Kloſter-

guts Zella.) Das rings von Waldeskämmen umhegte ehe-
malige Nonnenkloſter Zelle, jetzt Kloſtergut Zella (Landkreis Mühl-
hauſen) iſt wie ſchon kurz berichtet am 27. v. Mts. von einer
Feuersbrunſt zerſtört worden. Der Brand entſtand, ſo ſchildert
die „Magdeb. Ztg.“, Dienstag früh gegen 2 Uhr in einer Scheune
des Gutshofs auf noch unbekannte Weiſe. Das Feuer nahm einen
großen Umfang an, da es infolge des dicken Nebels von den Nach-
bardörfern aus nicht bemerkt wurde. Erſt durch Boten mußten die
umliegenden Ortſchaften verſtändigt und um Hilfe gebeten werden.
So kam es, daß die Gutsbewohner in ihrer Not zwei Stunden lang
auf ſich ſelber angewieſen waren. Um 144 Uhr früh langte die
erſte Feuerſpritze von Struth an, der als zweite die von Eigen
rieden folgte. Die mit Erntevorräten gefüllten Scheunen und
Ställe brannten gänzlich nieder. Auch die Kloſterkirche, die auf
dem Gutshof ſteht, wurde bis auf die vier Grundmauern zerſtört
und bildet nur noch eine Ruine. Auch das Arbeiterwohnhaus iſt
ſtark beſchädigt, während allein das Wohnhaus verſchont blieb.
Die ganze eingefahrene Ernte, ſämtliche Futtermittel, faſt alle
landwirtſchaftlichen Maſchinen und Geräte, ſämtliche Hühner und
Tauben und einige Schafböcke verbrannten, während die großen
Schafherden ſich zum Glück außerhalb des Gutes befanden und
ſomit von der Kataſtrophe nicht erreicht wurden. Das Großvieh

Beilage zu Nr. 564 der Halleſchen Zeitung
Landeszeitung für die Provinz Sachſen, für Anhalt und Thüringen.

2. Dezember 1906.

konnte noch rechtzeitig aus den Ställen geführt werden und mußte
unter freiem Himmel kampieren, von dem der Regen unabläſſig
herniederſtrömte. Der Brandſchaden beläuft ſich auf rund 100 000
Mark, iſt aber durch Verſicherung gedeckt.

W. Güſten, 1. Dez. (Zuſammenſtoß mit Wilderern.)
Jn der vergangenen Nacht iſt es unweit Neunburg zu einem blutigen
Zuſammenſtoß mit Wilderern einerſeits und Polizei und Jagdſchutz
beamten anderſeits gekommen. Vier Beamte wurden verletzt, einer
davon ſchwer durch einen Schuß in den Rücken. Auch die Wilderer,
die unerkannt entkamen, haben Verwundungen davongetragen.

Ruhla, 1. Dez. (Jn nicht geringen Schrecken)
wurden neulich abends die Gäſte einer Wirtſchaft hier verfetzt.
Einem von ihnen, ſo ſchildert das „Leipz. Tgbl.“, der gemütlich ſein
Stummelpfeifchen ſchmauchte, explodierte nämlich plötzlich der
Pfeifenkopf, ſo daß die einzelnen Teile rings umherflogen. Der
Raucher hatte in ſeinem Tabaksbeutel eine Teſchingpatrone auf
bewahrt und dieſe war ihm verſehentlich mit dem Tabak in den
Pfeifenkopf geraten. Als Glück iſt es zu betrachten, daß die
Patrone im Moment der Exploſion mit dem Geſchoß nach oben lag,
anderenfälls hätte leicht ein Unglück entſtehen können.

Dresden, 30. Nov. (Unf all der Dresdener Hof-
opernſängerin Frl. Keßler.) Wie jetzt erſt bekannt
wird, hat die Dresdener Hofopernſängerin Fräulein Keßler am
Mittwoch einen ſchweren Unfall erlitten. Sie glitt auf der Treppe
des Hauptbahnhofes aus und zog ſich im Fallen einen dreifachen
Knöchelbruch zu. Die Künſtlerin dürfte auf mindeſtens 6 Wochen
ihrem Berufe entzogen ſein.

Vermiſchtes.
Das Urteil gegen den Köpenicker Kaſſenräuber.

Das Urteil gegen Voigt wurde geſtern nachmittag um
6 Uhr 23 Minuten verkündet. Voigt wurde wegen
Vergehensgegendie öffentliche Ordnung, Frei-
heitsberagaubung, Betrugs und unbefugten
Tragens einer Uniform zu vier Jahren Gefängnis und zur Tragung der Koſten verurteilt. Voigt erklärte, ſich bei dem Urteil beruhigen zu
wollen. Der Staatsanwalt behielt ſich ſeine Entſcheidung vor.

Ueber die Gerichtsverhandlung werden noch folgende Einzel-
heiten gemeldet:

Voigt ſchildert die Vorgänge mit dem Polizeiinſpektor, der
ihn erſuchte, baden gehen zu dürfen (Heiterkeit) mit dem
Rendanten, der den Kaſſenabſchluß machen mußte, ferner die
Uebergabe des Kaſſenbeſtandes und die Unterzeichnung der
Quittung. Voigt wird vom Vorſitzenden über die Bedeutung
der Unterſchrift vernommen und erzählt darauf ſeine Abfahrt
von Köpenick, die Fahrt nach Berlin, das Einkaufen der Zivil-
kleidung und wie er ſich auf dem Tempelhofer Felde umgezogen
hat. Der Vorſitzende ſucht dann durch Befragen Voigts die
rechtliche Bedeutung der Quittungsausſtellung feſtzuſtellen und
fragt Voigt, was er zur Ausführung ſeines erſten Planes, ſich
Paßformulare zu verſchaffen, getan habe. Der Verteidiger be-
antragt Beweiserhebung, daß Voigt aus ungefähr 30 Ortſchaften
ausgewieſen ſei. Die Vernehmung des Angeklagten wird ge-
ſchloſſen. Es beginnt die Zeugenvernehmung. Der Zeuge
Kallenberg, der mit Voigt 15 Jahre im Zuchthauſe zu Rawitſch
geſeſſen hat, hat die Behörde auf die Spur Voigts gelenkt. Er
ſagt aus, Voigt habe ihm geſagt, wenn man ein paar Soldaten
hätte, könnte man Geſchäfte machen. Voigt gibt zu, daß er ſo
etwas wohl geſagt haben könne. Es folgt die Vernehmung des
Gefreiten Barlopp, des Führers der Schwimmanſtaltswache,
deſſen detaillierte Angaben, wie beiſpielsweiſe, daß Voigt in
Rummelsburg Kognak zu 25 Pfg. getrunken habe, unterdrückte
Heiterkeit hervorrufen, und der ausſagt, Voigt habe ſich ganz ſo
benommen, wie ein richtiger Vorgeſetzter.

Bürgermeiſter Langerhans aus Köpenick erklärt, er
habe geglaubt, es mit einem Geiſteskranken zu tun zu haben,
und ſpricht die Vermutung aus, daß vielleicht die in den Blättern
verbreitete Nachricht, daß Köpenick einen neuen Treſor für ſein
zwei Millionen betragendes Vermögen anſchaffen wollte, da der
alte nicht mehr ſicher wäre, Voigt gerade zum Beſuche von
Köpenick veranlaßt habe. Auf Vorhalten des Verteidigers
Schwindt, warum Langerhans nicht verſucht habe, dieſen Mann,
den er für einen rabiaten Geiſteskranken hielt, durch eine Frage
zur Vernunft zu bringen, erklärt Langerhans, daß er befürchtet
habe, ſich vor den Soldaten, die dem Hauptmann blindlings
folgten, lächerlich zu machen, denn dieſe hätten nie auf ſeine
Weiſungen gehört, ſondern nur auf die von Voigt. Der Vorhalt
des Verteidigers Schwindt an den Bürgermeiſter Langerhans
lautete: „Warum haben Sie dem Angeklagten nicht erklärt:
Wenn Sie mich verhaften wollen, dann ziehen Sie ſich gefälligſt
erſt vorſchriftsmäßig an und ſetzen Sie ſich einen Helm auf?“
Langerhans erwiderte: „Wenn ich ſechs Wochen Zeit gehabt hätte,
zu überlegen, dann hätte ich es vielleicht getan.“ (Heiterkeit.)
Es folgt die Vernehmung des Rendanten Wiltberg, des Paſtors
Bennert vom Zuchthaus in Rawitſch und des Lehrers Sobiecki
ebendort, dann die des Strafanſtaltsinſpektors Krauſe in
Rawitſch und des Hofſchuhmachers Hilbrecht in Wismar, die
übereinſtimmend dem Voigt ein günſtiges und teilweiſe vorzüg-
liches Leumundsatteſt über ſeine Führung und ſeine Leiſtungen
ausſtellen. Hilbrecht ſchildert den Voigt als ehrlich und un-
bedingt zuverläſſig. Er hätte ihn nie entlaſſen, wenn er nicht
ausgewieſen worden wäre. Die Ausweiſung Voigts ſei ihm
ſelber ſehr nahe gegangen; er habe geweint, als er abgereiſt ſei.
Um 3 Uhr 40 Minuten wurde die Beweisaufnahme geſchloſſen
und der erſte Staatsanwalt Wagner hält ſein Plaidoyer.

Zur Exploſion in Annen. Ein Berichterſtatter des „Bochum.
Anz.“ entwirft folgendes Stimmungsbild: Als ich am Donnerstag

morgen den Bahnhof Witten verließ, ſtrömten mit mir viele der
Unfallſtelle zu. Auf den Straßen von Witten herrſchte ein
reges Leben, die Straßenbahnen waren überfüllt. Schon auf der
Bahnhofſtraße in Witten machten ſich die erſten Anzeichen der
größeren Verheerungen bemerkbar. Jn jedem Hauſe faſt waren
die Jalouſien und Fenſterſcheiben zertrümmert. Beſonders
hatten die Geſchäftshäuſer zu leiden gehabt, deren große Spiegel-
ſcheiben dem Luftdrucke nicht ſtandzuhalten vermochten. Daß
dadurch die ausgelegten Waren durcheinander geworfen wurden,
braucht nicht erſt erwähnt zu werden. Je näher man der Unfall-
ſtelle kam, deſto größer waren die Verwüſtungen. Dächer waren
abgedeckt, die Fenſter ſamt Rahmen, ſowie große eichene Türen
herausgeſchleudert. Glasſplitter bedeckten, wohin man ſah, den
Boden. Aus den Fenſteröffnungen heraus hingen die Gardinen
und Rouleaux in Fetzen, und ein Blick in das Jnnere der
Wohnungen zeigte, wie auch hier die größten Verheerungen an-
gerichtet waren. An manchen Häuſern konnte man die Be
obachtung machen, wie der ſtarke Luftdruck ſich durch das ganze
Haus fortgepflanzt hatte. Jm weiten Umkreiſe der Unſallſtelle
waren die Häuſer geräumt. Die Fabrik ſelbſt bildete nur einen
einzigen Trümmerhaufen von Eiſenſchienen und Mauerwerk.
Eiſerne Schienen und Mauerteile waren auch weithin in die Um-
gegend zerſtreut. Mehrere in der unmittelbaren Nähe liegende
Häuſer ſind teilweiſe eingeſtürzt. An einem der eingeſtürzten
Häuſer fand man drei verkohlte Leichen. Wunderbar muß es er
ſcheinen, daß zwei neben der Roburitfabrik liegende hohe Schorn-
ſteine der Ziegelei von Roſenkranz nicht eingeſtürzt ſind. Die
Ziegelei ſelbſt iſt nur an den Dächern der Gebäude in Mitleiden-
ſchaft gezogen worden. Jn den erſten Morgenſtunden war von
einer Abſperrung der Unfallſtelle ſo gut wie gar nichts zu
merken. Viele Menſchen ſtanden in unmittelbarer Nähe der
Stelle, wo noch Roburit in großer Menge lagerte. Eine kleine
Epiſode iſt charakteriſtiſch für die Gewalt des Luftdruckes. Der
Maſchinenverwalter auf dem Annener Krupp-Werk Fürſtenau
ſaß des Abends friedlich leſend in ſeinem Zimmer, als die
Exploſion erfolgte. Plötzlich ſauſten ihm die Fenſter mitſamt
den Rahmen ins Geſicht. Man fand ihn blutüberſtrömt mit
ſchweren Verletzungen. Etwa 2000 Perſonen ſind obdachlos;
zwei Perſonen, die die nächſten Verwandten verloren, ſind an-
geſichts des plötzlich über ſie hereingebrochenen Unglückes irr-
finnig geworden. Die Urſache der Exploſion konnte bisher noch
nicht feſtgeſtellt werden, und dies wird wohl ſehr ſchwer möglich
ſein, da die Augenzeugen getötet worden ſind. Der angerichtete
Schaden wird auf zwei Millionen Mark geſchätzt.

Eine unglaubliche Roheit ſozialdemokratiſcher Gewerkſchaftler
gegen einen chriſtlich- organiſierten Arbeiter wird
von der „Gewerkſchaftsſtimme“, dem Organ des chriſtlichen Hilfs-
arbeiter-Verbandes, aus Jngolſtadt berichtet. Auf einem
Bau, wo die Sozialdemokraten mit dem chriſtlich Organiſierten
zuſammen arbeiteten, durchſchnitten die erſteren am Gerüſt die
Verbindungsriegel und verdeckten die durchſchnittene Stelle mit
Holzrinde, um dem noch allein an der Stelle beſchäftigten chriſt-
lichen Arbeiter einen Sturz in die Tiefe zu bereiten. „Doch es
kam zum Glück für denſelben anders,“ ſchreibt das chriſtliche
Gewerkſchaftsblatt. „Zufällig löſte ſich durch die Bewegung des
Gerüſtes die aufgelegte Rinde, ſo daß ſich der Arbeiter ſofort über
die Situation klar wurde, zurückwich und ſo ſeinem ſicheren Ver-
derben entging. Der Sturz wäre durch das Stiegenhaus bis
in den Keller ein ſchrecklicher geweſen. Ja, die Genoſſen hatten
noch die unerhörte Frechheit, an demſelben Tage den Arbeiter in
zyniſcher Weiſe anzuſprechen: „Biſt no net runter g'flogen! Es
iſt kein Schaden, wenn ein halbes Dutzend Chriſtlicher kaput
gehen, es gibt ohnehin ſchon zu viel.“ Die Angelegenheit iſt
dem Gericht übergeben.

Das Erkennungszeichen. Der Kriminalkommiſſar M. er
fährt, daß ſich zwei gewandte Verbrecher, deren Verhaftung ihm
anliegt, als Damen verkleidet nach dem Hauptbahnhofe begeben
haben. Er tritt mit zwei Untergebenen in den dicht gefüllten
Warteſaal. Aber der Zug muß ſogleich einlaufen, und es iſt
unmöglich, ſich die vielen Damen vorher genau anzuſehen. M.
iſt jedoch ein alter Pfiffikus, der ſich zu helfen weiß. „Eine
Maus, eine Maus, mitten im Saale!“ ſchreit er plötzlich. Dann
winkt er ſeinen Untergebenen. „Die beiden dort nehmt feſt
das ſind unſere Leute!“ ſagte er kaltblütig und weiſt auf die
zwei einzigen Damen, welche nicht auf Stühle geklettert ſind.

Ueber die Verhaftung einer Engelmacherin in London, die
wir kürzlich meldeten, erfahren wir noch folgendes: Die Polizei
hat allem Anſcheine nach in Jeſſie Bayer, der Frau eines Piano-
fortebauers in dem Stadtteile Tottenham, eine gefährliche Engel-
macherin verhaftet. Ohne behördliche Lizenz nahm die Frau
Säuglinge und kleine Babies in Pflege, von denen mehrere ſpur-
los verſchwunden ſind. Auf eine anonhme Anzeige hin wurde
eine Hausdurchſuchung vorgenommen, bei der ſich Ueberreſte ver-
brannter menſchlicher Knochen unter dem Feuerherde und in
einem Müllhaufen im Garten fanden. Die Frau erklärte es
damit, daß, als eines der Kinder geſtorben, die von ihr benach-
richtigte Mutter nicht gekommen ſei, um es beerdigen zu laſſen,
und um die Leiche, die in Verweſung übergegangen war, aus
dem Wege zu ſchaffen, habe ſie dieſelbe verbrannt. Die Polizei
fand in dem Hauſe fünf andere Kinder. Drei von dieſen lagen
in einem Bett; ein Kind lag in der Küche und in einem Hinter-
zimmer lag auf dem Fußboden die Leiche des fünften Kindes.
Nach Ausſagen der Nachbarn ſollten ſich aber ſechs Kinder im
Hauſe befinden, und der Befund der Polizei legt die Vermutung
nahe, daß noch mehr Kinder vorhanden waren, über deren Ver-
bleib nunmehr Nachforſchungen angeſtellt werden. Die Verhaftete
erklärte, ihr Mann wiſſe von der ganzen Geſchichte nichts. Er ſei
den ganzen Tag in der Fabrik beſchäftigt und habe ſich um ihre
Nebengeſchäfte nicht bekümmert und ſie habe ihm auch nichts
geſagt.

Weihnachts Ausstellung in allen Etagen!

Meine Weihnachts-Preisliste ist erschienen und wird spesenfrei versandt.

Flektrische Personenfahrstühle.
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Billige Weihnachts-Preisel! 31, Rabatt in bar.C. Weddy- Pönicke,
Leinonhaus, Wäschefabrik.

Leipzigerstr. 6,
H., V. Etage.
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